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55 Jahre Schibbel - Club Norken

Eierschibbeln in Norken 2022

 Foto: Röder-Moldenhauer

Im Zeitalter der Wiederbesinnung alter Bräuche und Traditionen gehören die Anlässe, die schon seit Jahrzehn-
ten gepflegt werden mit zu den publikumsintensiven Veranstaltungen. So findet nach zweijähriger Pause durch 
die CORONA - Pandemie wieder das Eierschibbeln an Ostern in Norken statt.
Den Start zum Eierschibbeln für die Erwachsenen eröffnet der amtierende Schibbelkönig Eno Lakren von 2019 
am Ostersonntag um 13.30 Uhr und für die Kinder Leya Lemke am Ostermontag um 10.00 Uhr.
Der Schibbel - Club besteht seit 1967 und hat ca. 100 Mitglieder.
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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg:
PHK Detlef Nink  .........................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Ruf-
nummer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-
5-258825-56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf 
der Internetseite www.lak-rlp.de der Landesapothekerkam-
mer jederzeit abrufbar. Ein Apothekenotdienst wechselt 
jeweils morgens um 8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsge-
meindewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Ruf-
nummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter 
Telefon: 02661/939677 (Neunkhausen); 
02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete 

Mitarbeiter
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
	■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ...  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Selbsthilfegruppen

	■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  ............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .......  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

	■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  .....................................................  15.00 Uhr
April - September  .................................................  16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

	■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ...............  02664/5177 oder 02663/919427

	■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg

Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ........... Tel. 02662/9428477

	■ Beauftragter für die Belange behinderter 
Menschen im Westerwaldkreis

Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus, 
Peter-Altmeier-Platz 1, in Montabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder per E-Mail 
an behindertenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.

	■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, 
Ziegeleiweg 3, 57627 Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

	■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

	■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG Bad Marienberg:
Biete Trocken- und Wassergymnastik sowie Nordic-Walking 
für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide Arth-
ritis, Athrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kollageno-
sen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des Muskel- 
und Skelettsystems in Bad Marienberg, Hachenburg, Höhn 
und Langenhahn an, sowie progressive Muskelentspannung 
in Alpenrod.
Auskunft: Kornelia Thielmann: 
Telefon: 02736/449770 (Telefonberatung)
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
Netzwerk Fibromyalgie, 
Christel Fischbach: Telefon 02661/1056
E-Mail: christel.fischbach@t-online.de

	■ Diabetes-Selbsthilfegruppe DDB
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in Bad 
Marienberg, Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Telefon-Info:
Herr Engel  ........................................................  02661/91213
Frau Dr. Engel  ....................................................  02661/6822

	■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  ......... 02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige.

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche, die von Misshand-
lung und/oder sexualisierter Gewalt betroffen sind, und 
deren Angehörige.
Steinebacher Str. 11 a, 
57627 Hachenburg
Tel.:  ............................................................. 02662/969746-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de
Erziehungs- und Jugendberatung
in der Familienberatungsstelle, Montabaur
Termine nach Vereinbarung
Anmeldung (auch für die Außenstellen):
Mo. - Fr  .......................................................  9.00 - 12.00 Uhr
Zusätzliche Telefonsprechzeiten:
von 12.00 bis 13.00 Uhr  ................................  02602/160622
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	■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige

	■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  ................................  02688/620
Ralf Vietze  ......................... 02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ................................................... hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg .  .....................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Jennifer Schindler ................. 015159163263
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

	■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

	■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, 
Hilfe für psychisch kranke Menschen,
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen 
und Freunden,
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfü-
gung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Jugendamt-Hotline  ....................  02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

	■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  ...... Tel. 02661/3017

	■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: .................  02661 / 86 47
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ...............  02664 / 99 77 80
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine 
gemütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. 
Alle Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  ......................................................... 02664 / 99 77 80-0
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee 
sind noch Apartments frei. Wir bieten geräumige Apart-
ments als Single-Haushalt. Aufzug vorhanden. Vereinbaren 
Sie einen Termin und überzeugen Sie sich selbst von unse-
rem Wohnkonzept.

	■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  ....... Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  ............................................. Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

	■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 
im Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .................................... Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesen-
str. 1,
56422 Wirges ........................................ Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ..........................  02663/8366 oder 02661/5064

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  .......................................... Tel.: 0151/17442737
S. Münch  ................................................ Tel.: 02744/933356

	■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

	■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Pari-
tätisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  .............................  Tel.: 02663-2540
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	■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). Bitte telefo-
nisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 anmelden!

	■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
- bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen 

und Nachteilsausgleichen nach den Schwerbehinder-
tengesetz,

- bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabili-
tationsmaßnahmen,

- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mit-
glieder kostenlos,

- vertritt seine Mitglieder bei den Versorgungsämtern, 
Berufsgenossenschaften, Rentenversicherungsanstal-
ten und in den Instanzen der Sozialgerichte,

- Fragen werden Mitgliedern nach Terminabsprache am 
1. Mittwoch/Monat im Raum der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg beantwortet.

Fragen zum Ortsverband Bad Marienberg, Tel.: 02661/7429
(Ernst-Dieter Schneider)
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe|
DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags:  ................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  .....................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und 
Unterstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende 
Angehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte freitags von 13:00 bis 
ca. 14:15 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: z.Zt. ist das Tafelbüro 
geschlossen. Neuanmeldungen und weitere Informationen 
bei Johanna Kunz unter 02663 - 943056 oder 01575 0678 
056 oder per Mail: johanna.kunz@diakonie-westerwald.de

	■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad 
Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  ... Tel.: 0151 14197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

	■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, 
haupt- und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuer-

wehr....), deren Angehörige und an jeden einzelnen Men-
schen, der Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand 
sucht (mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme 
natürlich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .......... email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  ................................................  0151/24256876

	■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle    
www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung  ......................  Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ...........  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung  .  Tel: (02663) 9430-25 
od. -51
....................................................................  (02662) 9496982
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten: fallen z.Zt. noch aus
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13:00 - ca. 14:15 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü. Vergölst
Info unter: www.tafelwesterwald.de
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ Bad Marienberg  .....  
Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  ......................  Tel: (02663) 9430-24 
oder .................................................... Tel.: (02602) 10698-71
Migrationsberatung 
für Erwachsene  ....................................  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung 
für Asylsuchende  .................................  Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte 
für Flüchtlinge  ...................................... Tel: 01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie 
im Westerwald e.V.  ............... Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol 
und Medikamenten  ..................  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung  ..................................  Tel: (02663) 9430-26 
oder ...........................................................  (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker 
Familienmitglieder  ...............................  Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht 
und Kaufsucht  .....................................  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung 
bei Essstörungen  .................................  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische 
Untersuchung / MPU  ............................ Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht 
und ambulante Nachsorge  ..................  Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker 
oder suchtkranker Eltern  .....................  Tel: (02663) 9430-32
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Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 
oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 
oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe 
bitte direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öff-
nungszeiten.

	■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid -  
Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen
Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

	■ Selbsthilfegruppe für Menschen  
mit Ängsten und psychischen Problemen

(Depression, Burnout, Soziale Ängste, Mobbing)
Treffen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im PARITreff 
der WeKISS, Marktplatz 6, Westerburg
Kontakt: 0160 931 41 831 oder WeKISS: 02663 2540

Beratungsdienste

	■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  ......................................................... 02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ................................... von 10.00 bis 12.00 Uhr

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betrof-
fenen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale 
Beratung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.

Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke 
Erwachsene  ...........................................  Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen 
und Wohngemeinschaften  .......  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
....................................................................  (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke 
und Angehörige  ...................................  Tel: (02663) 9680312 
oder ...........................................................  (02602) 10698-76
Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“  ..  Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung 
für Menschen mit Handicap  ..............  Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst 
für Arbeitnehmer mit Handicap  .........  Tel: (02602) 10698-50 
oder ........................................................................  60 od. 20
Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung  ....................  Tel: (02602) 10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching 
............................................ Tel. (02663) 9686537 od. 9430-0
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten:
Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Kirburger Straße 4 - Raum 105
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13.00 - ca. 14.00 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü Vergölst

	■ Sozialverband SoVD - 
Kreisverband Westerwald

Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mit-
glieder, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder 
des Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt. Terminvereinbarung unter 
Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid Jahr

	■ Hilfe und Beratung (kostenlos)  
zu Pränataldiagnostik,  
Annahme von Behinderung  
sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ..........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 21
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  .........................................  (0171) 9 72 33 48
eMail:  .....................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

	■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 
16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst 
per Telefon oder online. Aktuelle Informationen und alle Kon-
takte finden Sie auf der Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und 
Ehe-(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de



Wäller Blättchen 7 Nr. 14/2022

mehr und mehr eine Freundschaft verbindet, erkennt sie das 
Heimweh ihrer Mutter wieder, die daran früh zerbrochen ist. 
Jetzt, Jahre später, zeichnet sie mit verhaltener, tief anrühren-
der Poesie das Porträt von Nastja, einer kämpferischen Frau.
Camilla Läckberg/ Henrik Fexeus: Schwarzlicht
Eine Frau wird tot in einer von Schwertern durchbohrten 
Kiste gefunden. Missglückter Zaubertrick oder brutaler 
Mord? Die Stockholmer Kommissarin Mina Dabiri bittet den 
Mentalisten Vincent Walder um Hilfe. Wie Mina kommt auch 
Gedankenleser Vincent mit Menschen nicht sonderlich gut 
zurecht, doch er hat ein Talent dafür, aus kleinsten Details 
erstaunliche Schlüsse zu ziehen. Als Mina ein weiteres Opfer 
ausfindig macht und Vincent einen Code entschlüsselt, wird 
klar, dass die beiden einem Serienmörder auf der Spur sind. 
Und diese Spur führt an den dunkelsten Ort…
Ulrike Renk: Eine Familie in Berlin- Ursula und die Far-
ben der Hoffnung
Potsdam 1911: Ursulas größte Leidenschaft ist die Kunst. 
Seit sie denken kann, zeichnet sie, alles hat für sie Formen, 
Farben und eine Geschichte. Sie trifft die Kunststudentin 
Vera Dehmel und taucht an ihrer Seite in eine ganz neue 
Welt ein. Dabei lernt sie nicht nur Veras Künstlerfreunde 
kennen, sondern auch ihren Bruder Heinrich. Schnell ist 
Ursula klar, dass zwischen ihnen eine ganz besondere Ver-
bindung besteht- allen Hindernissen zum Trotz. Die 
Geschwister Dehmel geben Ursula den Mut, sich an der 
Kunstakademie in Berlin zu bewerben und ihren Traum zu 
verfolgen, Bücher zu illustrieren. Doch dann bricht der Erste 
Weltkrieg aus, und plötzlich hat Ursulas Leben alle Farbe 
verloren. Was ihr bleibt, ist die Hoffnung…

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Nur für kurze Zeit!
Mangas für unsere jungen Leser & Leserinnen
Für ein paar Monate haben wir vom LBZ (Landesbiblio-
thekszentrum) eine Bücherkiste von „Mangas“
Hier einige der Titel:
One piece oarty
Ruffy und co. wurden zwar auf Chibi-Format geschrumpft, 
aber ihr Hunger ist so groß wie immer. Und diesmal lechzen 
sie ganz besonders nach Party! Spin-offs aus dem ONE 
PIECE-Universum. (Band 1-4)
Grimms Manga Sonderband
Märchen mal anders in einem tollen Zeichenstil.
Er enthält viele spannende Geschichten, welche ähnlich wie 
die originalen Grimms Märchen sind. Für jeden Manga- und 
Märchen-Fan zu empfehlen.
Bakuman
Er hat Talent, ist fleißig und will es schaffen: Moritaka Mashiro 
ist auf dem Weg, Japans Manga-Zeichner Nummer eins zu 
werden! Doch er tut es nicht nur für Ruhm und Ehre, sondern 
möchte auch das Herz eines Mädchens erobern und damit 
schaffen, was seinem großen Vorbild versagt blieb.
Ein Freund für Nanoka
Eine unglückliche Beziehung von früher beschäftigt Nanoka 
immer noch so sehr, dass sie Probleme hat, sich zu verlie-
ben. Doch als sie in der Stadt zufällig das Gespräch eines 
Jungen und seiner Freunde mit anhört, macht sie ihm spon-
tan ein Liebesgeständnis, bevor sie überhaupt sein Gesicht 
gesehen hat.
Und noch viele andere!

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  ..................................................... 16:30h - 18:30h
Donnerstag  .................................................. 17.00h - 19.00h
Bitte beim Büchereibesuch die 3G- Regel beachten!

Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesu-
che anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und 
Email und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche 
Beratungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis, 
Dipl. Sozialarbeiterin, Pflegeberaterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  ............................................................ 0176-10138620
Mail: christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, 
E-Mail: frauennotruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  .....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Neu für Sie im Bestand
Sebastian Fitzek/ Micky Beisenherz
Schreib oder stirb
Ein Psychiatriepatient mit einem diabolischen Angebot
Ein Literaturagent mit einem außergewöhnlichen Sinn für 
Humor.
Und ein Leben, das von einem Buch abhängt, das erst noch 
geschrieben werden muss.
Natascha Wodin: Nastjas Tränen
Als Natascha Wodin 1992 nach Berlin kommt, sucht sie 
jemanden, der ihr beim Putzen hilft. Sie gibt eine Annonce 
auf, und am Ende fällt die Wahl auf eine Frau aus der Ukra-
ine- dem Herkunftsland ihrer Mutter, die im Zweiten Weltkrieg 
als Zwangsarbeiterin nach Deutschland verschleppt wurde. 
Nastja, eine Tiefbauingenieurin, konnte nach dem Zusam-
menbruch der Sowjetunion im wirtschaftlichen Chaos ihrer 
Heimat nicht mehr überleben- ihr letztes Gehalt bekam sie in 
Form eines Säckchens Reis ausgezahlt. Da sie ihren kleinen 
Enkelsohn und sich selbst nicht länger ernähren kann, steigt 
sie, auf etwas Einkommen hoffend, in einen Zug von Kiew 
nach Berlin. Dort gelingt es ihr, mehrere Putzjobs zu finden, 
nach getaner Arbeit schläft sie auf dem Sofa ihrer Schwester. 
Zu spät bemerkt sie, dass ihr Touristenvisum abgelaufen ist. 
Unversehens schlittert sie in das Leben einer Illegalen, wird 
Teil der riesigen Dunkelziffer an Untergetauchten im Dickicht 
der neuen, noch wildwüchsigen deutschen Hauptstadt. Für 
Natascha Wodin ist es, als würde sie von ihrem Schicksal 
erneut eingeholt. Im Heimweh dieser Ukrainerin, mit der sie 
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Zur Erstkommunion haven wir auch einige interessante 
Medien:
Schwikart, Georg: Keine Jeans am Weißen Sonntag
Eine Erstkommunion mit Hindernissen
Die Schwierigkeit, ein passendes Erstkommunionkleid zu 
finden, löst einen Wirbel von Ereignissen aus.
Heinzmann, Sigrid: Kommunion und Konfirmation
Einladungen, Glückwünsche, Tischkarten, Dankeschön; 
mit Vorlagen / Bastelanleitungen für Einladungs-, Glück-
wunsch-, Tisch-und Dankkarten in verschiedenen Tech-
niken.
Meier, Doris: Kommunion feiern
Festliche Dekorationen Stilvolle Anregungen zur Gestaltung 
der Erstkommunion-Feier.
Röhr, Heidrun: Meine Kommunion
Standort : Basteln
Ludwig, Helene: Karten für die Kommunion
1 CD-ROM Standort : Basteln - Erstkommunion

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Ostererzählungen für Kinder - 
Hier kommt Polly Osterkuh
Polly ist eine außergewöhnliche Kuh. Nur auf der Wiese 
rumstehen und wiederkäuen findet sie öde. Viel lieber 
schlägt sie Purzelbäume oder düst über die Weide. Die 
Osterzeit findet Polly super. 
Zu gerne würde sie bei den Vorbereitungen helfen. Aber 
wie? Die Sache mit dem Eierlegen will einfach nicht klappen 
und einen Pinsel kann Polly auch nicht zwischen den Hufen 
halten.
Mümmel beim Osterhasenkönig
Hase Mümmel sitzt gemütlich bei seiner Abendmöhre, als 
plötzlich ein seltsamer grauer Hase mit feuerrotem 
Schwänzchen und blauen Ohren neben ihm steht. Flitze-
zahn kommt aus dem Osterhasenland und ist da, um Ver-
stärkung zu holen (Antolin Klasse 1).
Leselöwen Ostergeschichten
Vor Ostern haben die Osterhasen wieder alle Hände voll zu 
tun. Bis all die vielen Eier angemalt sind! Nur Tüftel sitzt 
gemütlich in der Sonne und tut nichts. Er hat eine Eierko-
chundmalmaschine erfunden, die in zwei Stunden über 300 
Eier anmalt! Aber die Technik hat manchmal ihre Tücken.
Lesetiger Ostergeschichten
Seit Hase Hoppel in der Osterküche Schokoladenmeister 
Franz zur Pfote geht, wird er von schweren Gelüsten 
geplagt: Die blubbernde, braune Masse duftet einfach zu 
gut! Ob er widerstehen kann? Das schafft Dackel Rollo lei-
der nicht. Dafür liebt er Ostereier viel zu sehr. Auch Daniel 
freut sich auf Ostern - doch dann liegt er krank im Bett. Da 
bringt ihm sein Freund Moritz Ostern kurzerhand nach 
Hause.

Kinder- und Jugendbücher in Hülle und Fülle:
Jeff Kinney: Gregs Tagebuch 16: Volltreffer!
Greg Heffley und Sport? Das passt einfach nicht zusam-
men. Nach einem fürchterlichen Trainingstag in der Schule 
erklärt Greg seine Sportkarriere für offiziell beendet. Doch 
leider hat Greg die Rechnung ohne seine Mom gemacht. Sie 
überredet ihn, der Sache eine letzte Chance zu geben und 
sich für eins der Basketballteams zu bewerben. Wie zu 
erwarten, sind die Auswahlspiele ein Reinfall, und Greg ist 
sich sicher, dass er es mal wieder versemmelt hat. Doch 
dann schafft er es tatsächlich ins Team, wenn auch nur in 
das schlechteste der ganzen Schule. Die Saison beginnt, 
und die Chancen, auch nur ein Spiel zu gewinnen, sind 
gleich null. Aber im Sport ist alles möglich, oder? Und so 
bekommt Greg im entscheidenden Moment im Spiel den 
Ball... Wird er über sich hinauswachsen und einen Treffer 
landen? Oder wird er es mal wieder vermasseln?
Gregs Tagebuch von Jeff Kinney ist eine der erfolgreichsten 
Kinderbuchserien der Welt. Die humorvollen Comics um 
Greg Heffley besitzen mittlerweile Kultstatus.
Marc-Uwe Kling: Das NEINhorn und die SchLANGE-
WEILE
... aber beide wissen nicht mehr, worum es geht.
Als sich der NAhUND zum Erzieher aufspielt, wird es dem 
NEINhorn zu blöd und es zischt ab. Nach einer langen Wan-
derung landet es im dichten dunklen Dschungel, wo die 
SchLANGEWEILE von einem Assst runterhängt und allesss 
sssuper schlangweilig findet! Egal, was das NEINhorn vor-
schlägt, sie hat keine Schlussst darauf. Ob sich das NEIN-
horn von der SchLANGEWEILE einwickeln lässt?
Eine neue witzige Geschichte von Marc-Uwe Kling über das 
schnickeldischnuckelig süße NEINhorn und seinen Umgang 
mit der SchLANGEWEILE - zum Vorlesen, Selbstlesen, 
Lachen und Entdecken. Großartig illustriert von Astrid Henn.

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. 
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen 
oder reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch 
während unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leser-
konto auf unserer Hompage buecherei-nistertal.de unter 
dem Stichwort Medien-
katalog, per E-Mail über buecherei-nistertal@freenet.de

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
möglichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter 
der Nr. 02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt 
unter der 02661-6268-222.

Bürgerbüro
Montag, 
Dienstag und Donnerstag:  ..................... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de
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Schematischer Ökobilanz-
Kreislauf, Quelle: Fraunhofer IBP 

                                                                                   

 

 

Ökobilanzierung – Analyse des Produktlebenszyklus 
Wie in der letzten Woche bereits angekündigt, beschäftigen wir uns heute mit der Ökobilanzierung, oft auch als 
„Life Cycle Assessment“ bezeichnet. Hier wird eine Analyse der Umweltwirkungen von Produkten, aber auch 
Verfahren oder Dienstleistungen über den gesamten Lebenszyklus vorgenommen. Die Methode wird oft für 
umweltorientierte Entscheidungen oder auch im Marketing angewendet und betrachtet alle möglichen 
Auswirkungen auf Klima und Umwelt („Von der Wiege bis zur Bahre“).  

 

Der Gedanke dahinter ist, die größten Schwachpunkte während eines Lebenszyklus zu identifizieren und die 
Prozesse so zu optimieren, dass eine nachhaltigere Produktion sichergestellt werden kann. 

Beispiel Kaffee und Tee 

Da die Ökobilanzierung ein komplexes System ist, betrachten wir hier lediglich ein sehr vereinfachtes Beispiel der 
Produktlebenszyklen von Tee und Kaffee: 

Flächenverbrauch = Für 1 kg (Kilogramm) Teeblätter wird weniger als die Hälfte an Fläche verbraucht, die für die 
Ernte von 1 kg Kaffeebohnen benötigt wird. Darüber hinaus ergeben 4 kg Teeblätter später 1 kg losen Tee. Bei 
Kaffee wird etwa nur ein Sechstel des Gewichts der Bohnen als Kaffeepulver gewonnen (6 kg Bohnen = 1kg 
Pulver). Zudem werden bei Tee etwa 2-3 Gramm pro Tasse benötigt, für eine leckere Tasse Kaffee sind es schon 
6-8 Gramm an Kaffeepulver.  

Wasserbedarf = Während für eine Tasse Kaffee im Produktionszyklus 140 Liter Wasser benötigt werden, sind es 
für eine Tasse Tee nur rund 15 Liter. Aber Vorsicht: Kaffee und Tee werden meist in feuchten Regionen angebaut, 
somit entfällt die künstliche Bewässerung, was sich wiederum positiv auf die Ökobilanz auswirkt, da auf 
natürliche Bewässerung gesetzt werden kann. 

Energieeinsatz = Während der Tee nach der Ernte gerollt und mit heißer Luft getrocknet wird, ist die 
Verarbeitung von Kaffee mit trocknen, waschen, rösten und mahlen aufwendiger. Anschließend kommt der 
endgültige Kaffee ja nun aus der Kaffeemaschine und deren Produktion sowie deren Stromverbrauch während 
der Nutzung zählt natürlich auch zur Ökobilanz des fertigen Kaffees. Folglich spielt auch das Kochen des Wassers 
zum Aufbrühen von Tee eine Rolle und verbraucht Energie. Im Vergleich zum restlichen Produktlebenszyklus gar 
nicht mal wenig! Das Wasserkochen macht nämlich stolze 80 Prozent des Gesamtenergiebedarfs für eine Tasse 
Tee aus.  

Zu guter Letzt fließt natürlich auch die Entsorgung und das Recycling in die Ökobilanzierung mit ein. Hier mangelt 
es leider an Datensätzen.  

Schon gewusst? 

Die Ökobilanz ist vielfältig einsetzbar, sie dient beispielsweise auch als Entscheidungshilfe zur Vergabe des 
Umweltsiegels „Blauer Engel“. Schließlich wird mit dem Siegel garantiert, dass ein Produkt die Umwelt weniger 
belastet. Dies kann meist nur über die Ökobilanzierung untersucht und bewiesen werden.  

(Verbandsgemeindeverwaltung – Klimaschutzmanagement)     
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Stellenausschreibung

 

Du möchtest für deine Zukunft eine moderne, viel-
fältige und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Du verstehst Texte gut, hast Interesse an rechtli-
chen Zusammenhängen, bist kontaktfreudig, moti-
viert und zuverlässig? Dann bewirb dich bei uns 
und werde in unserem modernen Dienstleistungs-
unternehmen ein Verwaltungsprofi im Beamtenver-
hältnis.

Wir bieten zum 1. Juli 2023

1 Ausbildungsplatz 
Verwaltungswirt 

(m/w/d)

im 2. Einstiegsamt 
(ehemals mittlerer nichttechnischer Dienst)

Einstellungsvoraussetzung ist ein qualifizierter 
Sekundarabschluss I.

Die Ausbildung dauert 2 Jahre.

Nach einem erfolgreichen Abschluss bieten wir sehr 
gute Übernahmechancen.

Weitere Informationen zur Ausbildung findest du auf 
der Homepage der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg:

https://www.bad-marienberg.de/verwaltung-buer-
gerdienste/leistungen/

Du hast Interesse? Dann sende deine Bewerbung 
bitte bis zum 29. April 2022 an die
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg
- Personalstelle -
Kirburger Straße 4,
 56470 Bad Marienberg 
oder an unsere E-Mail-Adresse 
verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Falls du weitere Infos benötigst, frag einfach nach: 
02661 6268-312.
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Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
sucht ab dem 16. Mai 2022

Hilfskräfte für Förderung 
und Lernunterstützung

an Schulen (m/w/d)
Es handelt sich um geringfügige Beschäftigungen auf 450,00 € - Basis. Die Entlohnung erfolgt nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) in der Entgeltgruppe E 2.

Folgende Stellen sind zu besetzen:

Wolfsteinschule Bad Marienberg:
Förderung zur Aufarbeitung von Lernrückständen in den Kernfächern
Tätigkeitsbeschreibung
In Absprache mit den beteiligten Lehrkräften unterstützen und fördern Sie Kinder, die aufgrund pandemie-
bedingter Nachteile Lernrückstände aufweisen. Die Förderung kann sowohl als Einzel- als auch in Form 
einer Kleingruppenförderung erfolgen. Dabei wiederholen Sie Lerninhalte insbesondere der Fächer 
Deutsch und Mathematik, begleiten Hausaufgaben oder unterstützen unterrichtsvorbereitende Aufgaben.
Wochenstunden: 5,2 Stunden pro Woche
Zeitraum: 16. Mai 2022 bis 15. Februar 2023 (in den unterrichtsfreien Zeiten wird die Tätigkeit nicht ausgeübt)
Ihr Anforderungsprofil
· pädagogisches Interesse; Vorkenntnisse sind wünschenswert (z.B. durch Lehramtsstudium, Nachhilfe-

unterricht o. Ä.)
· Empathie, um sich auf die Situation benachteiligter Grundschulkinder einstellen und deren schulische 

Lernentwicklung unterstützen zu können
· Flexibilität, Engagement und Zuverlässigkeit

Grundschule Nistertal:
Durchführung von Programmen zur Förderung und Weiterentwicklung 
sozial-emotionaler Kompetenzen
Tätigkeitsbeschreibung
Sie vermitteln mit einem Programm, wie z.B. MindMatters, Wissen und Kompetenzen u.a. zum Umgang 
mit Gefühlen, Resilienz und einem friedlichen Miteinander. Außerdem wirken Sie an der Ausbildung der 
Schüler*innen der Klassenstufen 3 und 4 zu Streitschlichtern mit, um den Umgang mit Konflikten zu schu-
len und die sozialen Kompetenzen der Kinder zu fördern.
Wochenstunden: 4,25 Stunden pro Woche
Zeitraum. 16. Mai 2022 bis 15. Juli 2022 (in den unterrichtsfreien Zeiten wird die Tätigkeit nicht ausgeübt)
Ihr Anforderungsprofil
· pädagogische Vorkenntnisse im Grundschulbereich (Schulpraktika)
· emphatische und dem Kind zugewandte Persönlichkeit
· Flexibilität, Engagement und Zuverlässigkeit

Grundschule Unnau:
Förderung in den Fächern Deutsch und Mathematik
Tätigkeitsbeschreibung
Sie fördern in Kleingruppen mit 4-5 Schüler*innen die Kompetenzen Lesen, Rechtschreiben sowie die 
mathematischen Bereiche Arithmetik und Sachrechnen. Die Förderung erfolgt in Absprache mit den jewei-
ligen Lehrkräften.
Wochenstunden: 5 Stunden pro Woche
Zeitraum: 16. Mai 2022 bis 22. Juli 2022(in den unterrichtsfreien Zeiten wird die Tätigkeit nicht ausgeübt)
Ihr Anforderungsprofil
· begonnenes Lehramtsstudium
· pädagogische Vorkenntnisse (Schulpraktika)
· Flexibilität, Engagement und Zuverlässigkeit

Die genauen Arbeitszeiten sind mit der jeweiligen Schulleitung individuell abzustimmen.
Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 22. April 
2022 an die Verbandsgemeindeverwaltung, Personalabteilung, Kirburger Str. 4, 56470 Bad Marienberg 
oder an unsere E-Mail-Adresse verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
https://marktplatz.waellerhelfen.de

	■ SPD Gemeindeverband Bad Marienberg
Gute Politik will vorbereitet sein - Fraktionsklausur der 
SPD-Bad Marienberg. Aufruf zum politischen Engage-
ment für die Region
Kommunalpolitik ist sehr vielfältig, themenreich und zuwei-
len komplex, da kann man sich nicht nur einfach in den 
Ratssaal setzen und mal eben abstimmen. 

Wie im letzten Jahr setzten die Genossinnen und Genossen 
der SPD-Ratsfraktion im Verbandsgemeinderat von Bad 
Marienberg sich für mehrere Stunden außerhalb des alltägli-
chen Politikbetriebes zusammen, gingen also in Klausur, um 
verschiedene Themen in größerer Ruhe und in notwendiger 
Intensität zu beraten. Das ist mittlerweile gute Tradition 
geworden, weil so sachkundige Anträge entstehen und die 

AAbbggaabbee  WWäälllleerr  BBlläättttcchheenn  !!!!!!
Aufgrund der Osterfeiertage verschiebt sich der Abgabeschluss wie folgt:
Wäller Blättchen Nr. 16 (22.04.)   Donnerstag, 14.04. - 11.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung!

Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 08.04.22 - 14.04.22

Samstag, 09.04. Wanderung 
05:00 Uhr des Westerwaldvereins
 Bad Marienberg, 
 Treffpunkt: Touristinfo, Wilhelmstr. 10
 Morgenwanderung zum „Jungsteinzeit-

lichen Kalender“ bei Wölferlingen.
 Länge/Schwierigkeit: ca. 10 km, mittel.
 Treffpunkt: 5:00 Uhr an der Touristinfo
 Start: 5:45 Uhr in Wölferlingen, 
 Parkplatz am Friedhof
 Anmeldung: bis 06.04. 
 bei Ingrid Wagner, Tel. 02661-983626
19:00 Uhr Frühjahrskonzert 
 des Musikzugs der FF Nistertal
 Nistertal, Sporthalle, Am Sportplatz 4
 Einlass ab 18:30 Uhr - freie Platzwahl
 Zutritt nach 2G+ Regelung - Pflicht 

zum Tragen einer medizinischen Maske
 VVK: 10,00 € p. P. bei „Blumen Crea-

tiv“ in Nistertal
Dienstag, 12.04. Wochenmarkt
08:00 - 12:00 Uhr Bad Marienberg, Marktplatz,
 Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 

Uhr findet der beliebte Markt auf dem 
Marktplatz statt. Zum umfangreichen 
Angebot gehören frische Obst, 
Gemüse, Textilien, Blumen, Backwa-
ren sowie Honig und Imkereiprodukte.

 

Nachfragen gerne an Eva Ehrlich-Lingens Tel.: 02661-6268-334 
Es gilt die jeweils gültige Corona-Verordnung. 
 

Geänderte Anmeldezeiten wegen Ostern! 
 
Telefonische Anmeldung  
für Dienstag, 19. April 2022 und Donnerstag, 21. April 2022 
bereits am Donnerstag 14. April von 14:30 bis 16:30 Uhr 
Tel.: 02661 6268-203 
 
Fahrtage 
Dienstag und Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr 



Wäller Blättchen 13 Nr. 14/2022

	■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Stadtrates der Stadt Bad Marienberg  
vom 28. März 2022  
in der Stadthalle Bad Marienberg

A.Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Bebauungsplanangelegenheiten
Tagesordnungspunkt 1.1:
7. Änderung des Bebauungsplanes „Industriegebiet 
Eichenstruth“
a) Einleitung des Verfahrens
Die Firma Vecoplan AG beabsichtigt, innerhalb des 
Betriebsgeländes auf der jetzigen Parkplatzfläche ein neues 
Verwaltungsgebäude mit bis zu 7 Stockwerken für ca. 250 
Mitarbeiter zu errichten. Auf dem Firmengelände wird an 
anderer Stelle ein neuer Parkplatz angelegt.
Der Stadtrat befürwortet das Vorhaben des ortsansässigen 
Unternehmens. Auf Empfehlung des Ausschusses für 
Raumordnung, Städtebau, Umwelt- und Friedhofsfragen 
beschließt der Stadtrat gem. § 2 Abs. 1 BauGB, den Bebau-
ungsplan „Industriegebiet Eichenstruth“ projektbezogen zu 
ändern und das Verfahren der 7. Änderung einzuleiten. Die 
Kosten des Verfahrens trägt der Investor.
Tagesordnungspunkt 2: Straßenangelegenheiten
Tagesordnungspunkt 2.1: Marmer Weg
a) Beratung und Beschlussfassung über die Art des 
Ausbaus
Die Verbandsgemeindewerke planen für 2022 die Erneue-
rung der Kanalisation sowie der Wasserversorgung im 
Bereich des „Marmer Wegs“ von der Einmündung „Am 
Schorrberg“ bis zum Kreuzungsbereich der K 59.
Der Stadtrat beschließt, dass die Stadt sich der Baumaß-
nahme der Verbandsgemeinde nicht anschließt; sie trägt 
lediglich die Kosten für die Oberflächenentwässerung und 
Straßenbeleuchtung.
Tagesordnungspunkt 3: Auftragsvergaben
Tagesordnungspunkt 3.1:
3.1. Auftragsvergabe Ingenieurleistungen Ausbau Alb-
rechtstraße
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für die Ingenieurleistun-
gen an das Ingenieurbüro Hübinger, Montabaur, zum Ange-
botspreis von 93.754,81 € zu vergeben.
Die finanziellen Mittel für diese Maßnahme sind im Haushalt 
2022 vorgesehen.
Tagesordnungspunkt 3.2:
3.2 Auftragsvergabe Vermessungsleistungen Wildpark-
straße
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag zur Grenzanzeige, 
Grenzfeststellung, -abmarkung sowie Übernahme in das 
Kataster an den ÖBVI Pfeiffer, Hachenburg, in Höhe von 
17.322,33 € zu vergeben.
Die finanziellen Mittel für diese Maßnahme sind im Haushalt 
2022 vorgesehen.
Tagesordnungspunkt 4:
Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von 
Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
Der Stadtrat stimmt der Annahme der Spende der Firma 
SOPREMA GmbH, Mannheim über 2.632,37 € für den Lehr- 
und Anschauungswald zu.
Tagesordnungspunkt 5: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Vorsitzende informiert über Folgendes:
a) geplante Veranstaltungen in 2022:
08.05. 20. Autosonntag in der Bismarckstraße mit ver-

kaufsoffenem Sonntag
22.07. Sommernachtsshopping
09.10. Herbstmarkt - Lange Theke (mit Kunstmeile)
24.-27.12 Weihnachtsmarkt
Für die Woche vor Ostern ist eine Spendenaktion „Tulpen 
für die Ukraine“ geplant.
b) Verzinsung der Kassenbestände für den Monat Februar 
2022 = - 709,33 Euro
c) Schreiben der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises 
zur Prüfung der Haushaltssatzung und Haushaltsplan der 
Stadt Bad Marienberg für das Haushaltsjahr 2022

anstehenden Themen, die alle Bürgerinnen und Bürger in 
unserer Region betreffen, bearbeitet werden können. Außer-
dem bietet eine solche Runde auch einmal die Zeit, über 
den Tellerrand hinauszublicken und mögliche neue Sachthe-
men schon einmal in den Fokus zu nehmen.
Dass hierbei auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommt, ist 
ebenfalls wichtig. Gute Politik lässt sich am Ende eben dann 
am besten gestalten, wenn es eine gute Truppe ist. Man 
lacht zusammen, tauscht sich über die Kommunalpolitik 
hinaus aus und genießt Gemeinschaft in einer gleichgesinn-
ten Runde. Wer sich in Zukunft gerne kommunal und poli-
tisch einbringen möchte, der kann sich sehr gerne an den 
SPD-Gemeindeverbandsvorsitzenden und rheinland-pfälzi-
schen Europaabgeordneten, Karsten Lucke, zu einem ers-
ten Kennenlerngespräch verabreden. Kontakt über das 
Wahlkreisbüro www.karstenlucke.eu

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

	■ Stadt und Feuerwehr Bad Marienberg 
rufen auf zum „Tag der Umwelt“

Lasst uns etwas für unsere Umwelt tun
Die Freiwillige Feuerwehr und Stadt Bad Marienberg laden 
recht herzlich für Samstag, den 09. April 2022 an das Feu-
erwehrhaus Bad Marienberg zur kreisweiten Aktion „ Sau-
bere Umwelt“ ein. Beginn der Aktion 10:00 Uhr! Wir möch-
ten zusammen mit weiteren Vereinen und Bürgern der Stadt 
Bad Marienberg und ihren Stadtteilen eine Müllsammlung 
durchführen.

 Foto: Olaf Schütz

Bringen Sie bitte (wenn möglich) Handschuhe, Müllzangen, 
einen Mundschutz und evtl. Warnwesten mit und finden Sie 
sich am Feuerwehrhaus Bad Marienberg, Jahnstraße 3 ein. 
Ob es wie sonst üblich nach dem Sammeln einen kleinen 
Imbiss geben wird, ist von den Bestimmungen der dann gül-
tigen Coronabestimmungen abhängig, dieses muss dann 
kurzfristig entschieden werden.
Seid ihr auch dabei?
Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen!
Ihre Stadt und Freiwillige Feuerwehr Bad Marienberg 
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ford. Noch ist er mit dem umfangreichen „Frühjahrsputz“ auf 
der Anlage beschäftigt, doch bald werden die 18 Bahnen im 
neuen Glanz erstrahlen und ab Samstag, den 16. April 2022 
ist der Minigolfplatz wieder geöffnet. Stadtbürgermeisterin 
Sabine Willwacher freut sich: „Es ist toll, dass wieder Leben 
auf dem Minigolfplatz einkehrt.“

Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher und Kerstin 
Schmidt von der Tourist-Information freuen sich, mit Darren 
Blatchford einen neuen Pächter für den Minigolfplatz gefun-
den zu haben.  Foto: Röder-Moldenhauer

Die Öffnungszeiten sind vorerst samstags und sonntags von 
13:00 bis 18:00 Uhr. Für Gruppen ist eine Terminvereinba-
rungen außerhalb der regelmäßigen Öffnungszeiten unter 
Telefon 0151-40128213 möglich. An Regentagen bleibt die 
Anlage geschlossen.
Preise: 1,50 €/Kinder; 2,50 €/Erwachsene

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Lions Club Bad Marienberg
Kultur lohnt sich im Westerwald - Der Kulturpreis Wes-
terwald wird erneut ausgelobt
Ob Literatur, Bildende Kunst, Musik, Theater oder Vertreter 
aus einem anderen Kultur schaffenden, regional angesiedel-
ten Bereich, ob Gruppe, Organisation oder Einzelperson: 
Jetzt ist die Gelegenheit, sich für den Kulturpreis-Wester-
wald 2022 zu bewerben!
Bereits zum fünften Mal wird die Auszeichnung im Wester-
wald von den sieben Service-Clubs (Lions Club Altenkir-
chen-Friedrich Wilhelm Raiffeisen, Bad Marienberg, Mon-
tabaur-Hachenburg, Montabaur Mons-Tabor und 
Westerwald sowie die beiden Rotary Clubs Montabaur 
und Westerwald) verliehen. Bisherige Preisträger waren 
der Kammerchor Marienstatt, die Kleinkunstbühne Mons 
Tabor, die Lauschvisite aus Montabaur und zuletzt das 
Trachtenmuseum in Westerburg.
Die hochkarätig besetzte Jury, bestehend aus Kulturex-
perten der Region sowie Vertretern der Serviceclubs, freut 
sich auf Bewerbungen von Kulturschaffenden in der 
Region, die mit ihrem Werk der Allgemeinheit dienen.
„Wir alle hoffen, dass Kultur - und sei es zunächst im klei-
neren Rahmen- wieder persönlich erlebbar wird“, wünscht 
sich Martin Fries vom Rotary Club Westerwald, stellvertre-
tend für alle.
Der aktuelle Sprecher für den Arbeitskreis der Westerwäl-
der Service-Clubs ergänzt, „es ist sehr erfreulich zu sehen, 
dass inzwischen schon Bewerbungen aus unterschiedli-
chen Bereichen eingegangen sind und wir freuen uns auf 
weitere.“
Bewerbungen bitte per Bewerbungsformular oder online mit 
einer kurzen Beschreibung des Projekts und einer schriftli-
chen Begründung bis 30. April 2022 einreichen.
Nähere Informationen unter www.kulturpreis-westerwald.de

d) Schreiben von „Wäller Helfen e.V.“ zur Aufforstung im 
Westerwald und Info zu Förderprogrammen
B.Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 6: Grundstücksangelegenheiten
Die Stadt verzichtet auf die Ausübung von Vorkaufsrechten 
für 2 Objekte.
Tagesordnungspunkt 7: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Vorsitzende informiert über Folgendes:
a) Vergabe von Hausnummern im Baumschulenweg, 

Gemarkung Langenbach bei Marienberg, Flur 18, Flur-
stück 35/3

c) Info der Polizeiinspektion Hachenburg über die erfolgte 
Lasermessung in der Kirburger Straße am 23.02.2022

d) diverse Gewerbean-, -ab- und -ummeldungen
Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

	■ Grabschmuck auf Wiesengräbern entfernen
Da in Kürze wieder die Mähsaison beginnt, möchten wir die 
Angehörigen von Wiesenerd- und Wiesenurnengräbern um 
Einhaltung der Gestaltungsvorschriften für Wiesengrabstät-
ten bitten:
Laut Satzung hat der Verfügungsberechtigte den anlässlich 
der Bestattung anfallenden Grabschmuck innerhalb von 
einem Monat zu entfernen.
Um die anfallenden Mäh- und Pflegearbeiten nicht unnötig 
zu erschweren bzw. zu behindern, ist es nicht gestattet, 
später weiteren Grabschmuck auf den Wiesengräbern auf-
zustellen.
Hierfür ist eine gesonderte Fläche oberhalb des Grabfelds 
ausgewiesen.
Ansonsten sind die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs 
angewiesen, sämtlichen Grabschmuck zu entfernen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Stadtverwaltung Bad Marienberg 

	■ Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde-
werke Bad Marienberg schreiben nachstehende Maß-
nahme öffentlich aus:
22-029-26 Erneuerung Ver- und Entsorgungsanlagen 
Marmer Weg, Eichenstruth

Submission: 03.05.2022 - 10:30 Uhr

Die Submission erfolgt unter den dann geltenden Vor-
schriften der Corona-Bekämpfungsverordnung Rhein-
land-Pfalz.

Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.

Bad Marienberg, den 08.04.2022   Sabine Schlosser
Verbandsgemeindewerke   Kaufm. Werkleiterin

	■ Endlich wieder „Bahn frei“  
für Minigolfspieler in Bad Marienberg

Der Minigolfplatz im Bad Marienberger Kurpark öffnet 
am Samstag, den 16. April 2022 wieder
Der Minigolfplatz der Stadt Bad Marienberg hat mit Darren 
Blatchford einen neuen Pächter gefunden. Die idyllische 
Lage des Minigolfplatzes mitten im Kurpark der Badestadt 
hat es dem gebürtigen Engländer angetan. Seit 2018 
betreibt er den Minigolfplatz in Hachenburg und möchte nun 
auch in Bad Marienberg Minigolf als familienfreundlichen 
Freizeitspaß anbieten. „Ich lege viel Wert darauf, dass sich 
Jung und Alt wohlfühlen.
Der Minigolfplatz soll eine gemütliche Atmosphäre bieten, 
die zum Verweilen einlädt. Natürlich darf auch der Verkauf 
von Getränken und Eis nicht fehlen.“, erklärt Darren Blatch-
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Als Erste ging Leni im Bambi-
nilauf über 300 Meter auf die 
Wendepunktstrecke. Dabei 
konnte sie mit einem beherz-
ten Rennen sogar zwei Jungs 
in ihrer Altersklasse hinter 
sich lassen und fuhr in 1:13 
Minuten einen ungefährdeten 
Start-Ziel-Sieg ein.
Das nächste Rennen war das 
der Schüler über 1000 Meter, 
bei dem Michel sich gegen 
starke Konkurrenz, auch aus 
höheren Altersklassen, 
behaupten musste. Er konnte 
mit 4:01 Minuten seine bishe-

rige persönliche Bestleistung zwar deutlich steigern, wurde 
dennoch leider nur Fünfter in der Alterklasse M12.
Ida konnte dann im folgenden Lauf mit einer Zielzeit von 
4:05 Minuten an ihre Leistungen aus dem vergangenen 
Herbst anknüpfen und sich Rang zwei in der Altersklasse 
W10 erkämpfen.

	■ HSG Westerwald II
Sensationeller Sieg der II. Herren gegen den Tabellen-
führer aus Weibern!
Handball Bezirksliga Herren:
HSG Westerwald II - TuS Weibern II  .............. 30:26 (15:16)
Mit „voller Kapelle“ hat die Reserve der Westerwälder Ver-
einten dem Tabellenführer aus Weibern im Aufstiegskampf 
einen herben Dämpfer verpasst.
In der ersten Halbzeit war das Spiel absolut ausgeglichen. 
Die HSG stand sehr kompakt in der Abwehr und konnte im 
Angriff insbesondere über die Rückraumpositionen und 
nach sehenswerten Kreisanspielen auf Radu Hirbea Torer-
folge feiern. Mit knappem 15:16-Rückstand ging es in die 
Pause.
In Halbzeit zwei erwischten die Gäste aus der Eifel den bes-
seren Start und führten in der 40. Spielminute mit 17:22-
Toren, nachdem die HSG in doppelter Unterzahl den Gästen 
nur wenig entgegenzusetzen hatte. In der Folge stellte sich 
die HSG besser auf das Angriffsspiel von Weibern ein. Ins-
besondere Neuzugang Robert Keller organisierte die 
Abwehr und gab der HSG in der Schlussphase die notwen-
dige Sicherheit. Nach einem 5-Torelauf ging die HSG bis zur 
47. Minute ihrerseits wieder mit 23:22-Toren in Front. Bis zur 
55. Spielminute war die Begegnung beim Stand von 26:26 
äußerst umkämpft. Timo Steigerwald erzielte in den letzten 
12 Spielminuten 4 von 6 HSG-Toren und sicherte so den 
vielumjubelten 30:26-Erfolg.
Am nächsten Samstag, 09.04, empfängt die Zweite Herren 
um 17.30 Uhr in Westerburg die Reserve von Betzdorf. Mit 
einem Sieg kann der 3. Tabellenplatz verteidigt werden.
HSG:
Schünemann, Herz; Dahlmann (8), Keller (4), Schneider, 
Wengenroth, Hirbea (5), Jungblut (3), Lemcke, Anders, Jakic 
(4), Bloch, Lück, Steigerwald (6).
Spielfilm: 2:2, 5:5, 8:8, 11:11, 14:13, 15:16; 17:22, 23:22, 
25:25, 27:26, 30:26.

	■ HSG Westerwald
Vogelwildes Unentschieden in Bad Ems!
Handball Herren, Verbandsliga Ost:
TV Bad Ems II - HSG Westerwald  ...................  41:41 (20:19)
Nach dem torreichen 35:35-Untenschieden im Hinspiel gab 
es auch im Rückspiel keinen Sieger nach 82 Toren. Die 
Badestädter erwischten zunächst den besseren Start und 
erspielten sich nach 11 Spielminuten eine komfortable 
11:3-Führung. Die Westerwälder Vereinten haben die 
Anfangsminuten regelrecht verschlafen. Mit sehr guter Moral 
und Stimmung verkürzte das Team von Spielertrainer Tim 
Cziesla trotz des großen Rückstands nach einem 10:3-Tore-
lauf zum 14:13-Anschlusstreffer in Minute 22. Nach 28 

	■ Lions Club Bad Marienberg
Die „Westerwald-Kinder“ freuen sich über den Scheck 
der Lions Clubs - Erlöse aus dem Adventslos 2021 über-
reicht
Das Lions Hilfswerk Westerwald e.V. hat 2021 mit freundli-
cher Unterstützung der Lions Clubs Altenkirchen-Friedrich 
Wilhelm Raiffeisen und Bad Marienberg sowie dem Lions 
Club Westerwald 7.500 Exemplare des alljährlichen 
Adventsloses herausgegeben.
Im HUF Dorf in Hartenfels wurden nun 10.000 Euro aus den 
Erlösen dieser LIONS-Adventsaktion an die Begünstigten 
überreicht: Das Geld geht an die Aktion „Westerwald-Kin-
der“ des Kinderschutzbundes unter Federführung des OV 
Hachenburg e.V.. Damit werden die Ortsvereine Hachen-
burg, Betzdorf/Kirchen und Altenkirchen je eine Streuobst-
wiese anlegen und diese durch Kooperationen mit Kinder-
gruppen und Grundschulklassen pflegen, die Kreisläufe der 
Natur kennenlernen, Ernte einholen und auch verarbeiten.
Weitere Partner in diesem Projekt sind, neben der Stadt 
Hachenburg, der Revierförster sowie die beiden Familien-
zentren als auch die acht Grundschulen der Verbandsge-
meinde Hachenburg.
„Bei uns in Hachenburg sind sogar zwei Flächen für die 
Anlage der Streuobstwiesen im Gespräch“, so Kathrin 
Mockenhaupt vom Familienzentrum der Stadt. „Geplant ist 
die Pflanzung der Bäume im kommenden Herbst - vorher 
starten bereits AGs in den Partnerschulen und Kindergruppen.
Verena Alhäuser, die Vorsitzende des Kinderschutzbundes 
Ortsverein Hachenburg, freut sich sehr über die Zuwendung 
und erklärte bei der Vorstellung des diesjährigen Adventslo-
ses die Einzelheiten des Projektes: „Wir möchten auf diesem 
Weg Kinder in die Natur bringen, damit sie von ihr lernen und 
an ihr wachsen“, wünschte sich die Diplom-Pädagogin. „Es 
wird spannend sein, zu beobachten, dass kein Jahr in der 
Natur dem anderen gleicht. Sie sind alle ganz unterschied-
lich. Was lehrt uns das? Wie kann man einen Überschuss an 
Obst haltbar machen für magere Jahre? Solche Fragen wer-
den uns zusammen mit den Kindern beschäftigen und wir 
werden uns viel Neues aneignen.“
Auch Georg Huf, Vorsitzender des Fördervereins des Lions 
Club Bad Marienberg, betonte die Nachhaltigkeit des Pro-
jektes und die Bindung der Kinder an die Kreisläufe der 
Natur. Geplant sei die Pflanzung von Bäumen, die bereits 
eine entsprechende Größe erreicht hätten, so dass eine 
erste kleine Ernte in wenigen Jahren möglich sei.

Erste Reihe (v.l.n.r.): Georg Huf (LC Bad Marienberg), Vere-
na Alhäuser (Projektleiterin, Kinderschutzbund Hachenburg 
e.V.), Kathrin Mockenhaupt (Familienzentrum Stadt Hachen-
burg) Zweite Reihe (v.l.n.r.): Mike Bender (LC Altenkirchen-
Friedrich Wilhelm Raiffeisen), Barbara Hombach (Vize-Präsi-
dentin LC Bad Marienberg), Andreas Kind (LC Westerwald)

	■ TuS Bad Marienberg - Leichtathletik
Asdorflauf Wehbach
Trotz der winterlichen Verhältnisse, die der Start in den April 
noch einmal bescherte, waren mit Michel, Ida und Leni Will-
wacher drei Läufer des TuS Bad Marienberg am 02. April 
beim 20. Asdorflauf in Kirchen Wehbach am Start.
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	■ VdK-Ortsverband Bad Marienberg
Frühlings-Kaffeeklatsch für Frauen (nur Mitglieder)
Mittwoch, 20. April 2022 - 15.00 Uhr - 360° Drehrestaurant 
im Wildpark-Hotel. Anmeldung Anette Richter (Frauenbeauf-
tragte), Tel. 02661 7334 oder 7429
„Liebliches Taubertal - Bad Mergentheim“
Entspannte Tage an der Tauber und Main
Dienstag, 02. August - Samstag, 6. August 2022
Franken ist ein Urlaubsland der Vielfalt. Bad Mergentheim ist 
unser Reiseziel - Rothenburg o.d. Tauber und Würzburg sind 
Ausflugsziele unserer Sommerreise. Unser 4-Sterne Hotel 
Bundschu liegt fußläufig zur schönen Altstadt und zum Kur-
park (einer der größten in Europa). Das Thema Wein ist hier 
überall spürbar und erlebbar.
Leistungen: Busanreise, 4 Übernachtungen mit Frühstück, 
4x3-gängiges Genießer-Abendessen, Weinprobe, 1 Ganzta-
gesausflug incl. Schifffahrt, 1 Halbtagesausflug, Kurtaxe. 
Preis p.P VdK Mitglied im DZ 499,00 €. Preis p.P. Nichtmit-
glied im DZ 545,00 €. Informationen und Anmeldung: Birgit 
Müller, 02661 8845; Ernst Dieter Schneider, 02661 7429

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

	■ Saubere Landschaft
Die Kreisverwaltung hat die Aktion auf Samstag, 09. April 
2022, festgelegt. Wir treffen uns an diesem Tag um 14:00 
Uhr am Dorfgemeinschaftshaus und werden den Müll, 
den andere achtlos weggeworfen haben, aufsammeln.
Auch in diesem Jahr wird der Heimatverein Bölsberg e. V. 
die Führung übernehmen und lädt nach getaner Arbeit zu 
einem gemütlichen Nachmittag ein. Wir hoffen, dass viele 
Mitbürgerinnen und Mitbürger diese Aktion unterstützen.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

	■ Einhaltung der Friedhofssatzung
Die Friedhofssatzung schreibt vor, dass jeglicher Grab-
schmuck auf den Wiesengräbern sowie auf den Urnengrä-
bern nicht zulässig ist. Da der Rasen wieder gemäht werden 
muss, wäre ich den Angehörigen sehr dankbar, wenn sie 
den Grabschmuck, der über Winter durchaus zulässig ist, 
wieder entfernen. Sollte der Grabschmuck nicht entfernt 
werden, dann wird er von der Ortsgemeinde entsorgt!

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Minuten stellte der torgefährliche Rechtsaußen Daniel Sör-
ger erstmals auf 18:18-Unentschieden. Mit insgesamt 16 
Toren war er maßgeblich am späteren Punktgewinn der 
Westerwälder Vereinten beteiligt. Mit 20:19 wurden die Sei-
ten gewechselt.
Im zweiten Spielabschnitt erwischten erneut die Emser den 
besseren Start (24:20, 27:22). Durch Tempospiel kam die 
HSG erneut mit schnellen Gegenstoßtoren von Daniel Sör-
ger in der 50. Spielminute zum 33:33-Untentschieden heran. 
Auch Neuzugang Samir Moser, der von den Sportfreunden 
aus Puderbach zur HSG gewechselt ist, hat mit 3 Toren 
positiv zum Ergebnis beigetragen. Nach einem Ellenbogen-
check gegen Marin Volarevic sah dann der Bad Emser 
Kreisläufer Marcel Driesch zurecht die rote Karte. Die kroati-
sche Mentalität sorgte dann nach einer kleinen Brust-an-
Brust-Belehrung von Marin dafür, dass er mit blauer Karte 
ebenfalls vom Feld gestellt wurde. Eine harte Entscheidung. 
Die verbleibenden 10 Minuten waren dann nach wechseln-
den Führungen an Spannung nicht mehr zu überbieten. Als 
die HSG in Minute 58 trotz Unterzahl eine doppelte Führung 
zum 38:40 herausspielte, schien die Begegnung zugunsten 
der Westerwälder zu kippen. Doch Sebastian Heinz auf Sei-
ten der Badestädter behielt die Nerven und erzielte 16 
Sekunden vor Schluss den 41:41-Ausgleich.
HSG:
Vogel; Sörger (16), Berg, Dahlmann (1) Vidojevic (5/3), Moser 
(3), Metternich (3), Jungblut (2), Hofmann (3), Cziesla, Vola-
revic (5).
Spielfilm:
2:0, 11:3, 14:8, 14:13, 18:18, 20:19; 27:22, 31:30, 33:34, 
37:37, 38:40, 40:41, 41:41.

	■ DLRG Bad Marienberg
DLRG Bad Marienberg geht in verlängerte Osterferien - 
kein Schwimmtraining am 11.04.2022 & 18.04.2022
Die DLRG Bad Marienberg startet verfrüht zum 11.04.2022 
in die Osterferien. Das letzte Schwimmtraining vor der 
Osterpause findet am 04.04.2022 statt. Trainingsbeginn 
nach der Osterpause ist der 25.04.2022 zu den gewohnten 
Trainingszeiten.
Die Ortsgruppe Bad Marienberg freut sich, dass nach der 
Corona-Pause die Wiederaufnahme des Schwimmtrainings 
im August 2021 sehr gut angenommen wurde und die Mit-
glieder uns über diesen langen Zeitraum treu geblieben 
sind. In dieser Pause war es leider vielen Kindern nicht mög-
lich, das Schwimmen zu erlernen, was in der heutigen Zeit 
eigentlich eine Selbstverständlichkeit darstellt und für die 
Sicherheit eines jeden Kindes essenziell ist. 
Daher freuen wir uns umso mehr, dass die Seepferden-
Gruppen wieder voll ausgelastet sind. 
Wenn Sie ebenfalls ihr Kind zur Schwimmausbildung anmel-
den möchten, erreichen Sie uns immer montags während 
der Trainingszeiten von 16:00 bis 20:00 Uhr unter 
02661/916053 oder informieren Sie sich gerne auf unserer 
Homepage 
www.bad-marienberg.dlrg.de

	■ Schützenverein Marienberg e.V.
Mach mit! Wir haben das Ziel im Visier …
Auflageschießen: Sportschießen noch bis ins Alter mög-
lich!
Diese Disziplin ermöglicht, dass viele Schützen/innen, die 
aus Altersgründen ihr Hobby aufgaben, wieder zurück zum 
Schießsport finden. Aber nicht nur für Sportschützen, … 
sondern auch für Menschen, die noch nie was mit dem 
Schießsport am Hut hatten, ist das eine gute Gelegenheit 
mit dem Schießsport zu beginnen. Es ist also nie zu spät, 
„Sportschießen kann man in jedem Alter lernen“. Bei uns 
im Verein unter fachkompetenter Anleitung. Interessenten 
sowie neue Schützinnen und Schützen sind jederzeit will-
kommen!
Infos: Telefon 02661930011,
www.http//schuetzenverein-bad-mariemnberg.de
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lungen die nunmehr abgeschlossene Dorferneuerung erst 
möglich gemacht haben.
Ab 10:00 Uhr lädt unser Pfarrer Peter Wagner zu einem Zelt-
gottesdienst ein, hierfür ein herzliches Dankeschön im 
Namen des Kulturausschusses und der Ortsgemeinde.
Nach einer kleinen Ansprache durch den Ortsbürgermeister 
bewirtet Euch im Festzelt am Dorfgemeinschaftshaus der 
Gemeinderat mit dem Kulturausschuss Fehl-Ritzhausen. 
Umrahmt von Hüpfburg und Kinderschminken sowie einer 
Geräteausstellung der freiwilligen Feuerwehr spielen auf Die 
Wiesensee Musikanten zum original Ritzhäuser Früh-
schoppen.
Der Eintritt und Verzehr ist für alle Einwohner kostenlos.
Das Festzelt am Dorfgemeinschaftshaus wird am 29. 
April 2022 ab 08:00 Uhr aufgebaut sowie am 02. Mai 2022 
ab 09:00 Uhr wieder abgebaut. Hierzu bin ich auf Eure 
Mithilfe angewiesen, wer helfen möchte kann hierbei 
unangemeldet teilnehmen.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

	■ Aktion „Saubere Landschaft 2022“
Die diesjährige Aktion „saubere Landschaft“ findet am 
09.04.2022 statt.
Wir treffen uns um 14:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus. Zur 
Teilnahme sind alle Vereine und Gruppen sowie sonstige 
freiwilligen Helfer ganz herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich, wie auch in 
den Vorjahren, bestens gesorgt.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wanderfreunde Hoher Westerwald 
Fehl-Ritzhausen

Jahreshauptversammlung
Die Wanderfreunde Hoher Westerwald Fehl-Ritzhausen 
laden alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 24. 
April 2022 ins Vereinslokal Gasthaus zur Erholung in Fehl-
Ritzhausen recht herzlich ein. Beginn ist um 11:30 Uhr.

Aktion Saubere Landschaft

09. April 2022
14:00 Uhr

Gemeinsam Dreisbach 
sauber machen!

Ein "Kids-Trupp" trifft 
sich bereits um 

10:00 Uhr

	■ Info: Umbau Bushaltestelle
Der Umbau der Bushaltestelle in der Hauptstraße hat 
begonnen und wird sich ca. drei bis vier Wochen hinziehen. 
Danach wird die Haltestelle barrierefrei sein und mit einem 
Drängelgitter gesichert.

	■ Vorankündigung:  
Lesung an der Freizeitanlage in Dreisbach

Der Schriftsteller Jörg Erlebach kommt am 18.06.2022 zur 
Lesung eines Krimis mit historischer Frankfurter Stadtge-
schichte.
Nähere Infos zum Kartenvorverkauf werden in Kürze 
bekannt gegeben!

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters  
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

	■ Dorffest und Zeltgottesdienst  
mit Seniorenfeier am 01. Mai 2022

Am 01. Mai 2022 / ab 10:00 Uhr findet in diesem Jahr das 
schon für 2020 geplante Dorffest im Festzelt am Dorfge-
meinschaftshaus statt.
Dies soll ein kleines Dankeschön an alle Beitragszahler sein, 
welche durch die von uns auferlegten Ausbaubeitragszah-
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Und nun - dürfen wir vorstellen?!
Das erste Musikvideo des Jugendchor „In 
Between“ ist online?
Unser YouTube-Kanal:
QR-Code zum YouTube-Account
Viel Spaß beim Anschauen!

	■ Westerwälder Sportfreunde  
Fehl-Ritzhausen 1919 e.V.

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Westerwälder Sport-
freunde Fehl-Ritzhausen 1919 e.V. fand auch in diesem Jahr 
im Gasthaus zur Erholung in Fehl-Ritzhausen statt. Pande-
miebedingt nach einer Pause von zwei Jahren.
Hier sei den Gastgebern für die Nutzung der Räumlichkei-
ten, sowie der Bereitstellung von Speisen und Getränken 
gedankt.

Leider nahmen nur 19 Personen an dieser Veranstaltung teil, 
was dem Umstand geschuldet war, dass sich einige Mitglie-
der in häuslicher Quarantäne befanden. Nichts desto trotz 
war die geringe Beteiligung doch sehr enttäuschend.
Nach der Begrüßung wurde eine Gedenkminute für die ver-
storbenen Mitglieder Heini Flick, Hermann Schmidt, Rose-
marie Schell und Ruth Schmidt (alle 2020), sowie für unse-
ren langjährigen Vorsitzenden und Ehrenmitglied Karl Neeb 
(2022) abgehalten.

Der nächste Tagesordnungspunkt waren die Ehrungen der 
langjährigen Mitglieder: Nicole Weyel und Elke Haas (25 
Jahre), Jochen Schütz (40 Jahre) und Bernd Heun (50 
Jahre).
Die anwesenden erhielten ein Präsent für Ihre langjährige 
Treue zum Verein.
Im Anschluss folgten die Verlesungen von Geschäfts- und 
Kassenbericht sowie die Berichte der Übungsleiter aus den 
beiden Abteilungen Gymnastik und Fußball.
Des Weiteren stand in diesem Jahr die Wahl eines neuen 
Vorstandes auf der Tagesordnung. Dieser setzt sich nun wie 
folgt zusammen:

Tagesordnungspunkte sind: 1. Begrüßung durch die 1. 
Vorsitzende, 2. Totenehrung, 3. Jahresbericht des Schrift-
führers, 4. Kassenbericht des Kassierers, 5. Bericht der Kas-
senprüfer, 6. Entlastung des Vorstandes, 7. Neuwahl des 
gesamten Vorstandes, 8. Wahl der Kassenprüfer für 2022, 9. 
Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 15. April 2022
Bei der 1. Vorsitzenden eingereicht werden.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.

	■ Kinder- und Jugendchor Fehl-Ritzhausen
YouTube-Kanal des Kinder- und Jugendchor Fehl-Ritz-
hausen
Vor einem Jahr (März 2021) standen für unseren Jugend-
chor „In Between“ Tonaufnahmen auf dem Programm.
Unter Einhaltung sämtlicher Hygienevorschriften nahmen 
die Sängerinnen bei ihrer Chorleitung Dorothea Raukes zu 
Hause, einzeln und nacheinander, zwei Lieder auf.
Ein herzliches Dankeschön an Doro für die Arbeit und zur 
Verfügung stellen ihres privaten Tonstudios und an ihren 
Sohn Stefan, der sich um die Ton-Aufnahmen und den 
Schnitt kümmerte.
„Zu den vorhandenen Tonaufnahmen können wir doch 
Musikvideos drehen“. Die Idee der Betreuer-Crew kam zu 
Papier und wurde auch am 11. Juli 2021 umgesetzt.
„Evening Rise“ fand seinen Drehort am kleinen Wolfstein 
und der Waldkirche in Bad Marienberg.

Mitwirkende: Tim Moldenhauer, Emma Held, Nele Kamrow-
ski, Lea Jüdt, Johanna Kray, Emily Wehr, Lea Treptow, Nele 
Böer

Kameraführung und Schnitt erfolgte durch Fotostudio 
Röder-Moldenhauer (Tim Moldenhauer). Dafür ein herzliches 
Dankeschön. Regie führten Steffi Wehr und Sabine Held, 
welche sich auch um das Allerwichtigste für die Teenies 
kümmerten - die Verpflegung für zwischendurch
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	■ Nochmals Aktion „Saubere Landschaft“

Wie bereits an dieser Stelle berichtet, findet am

Samstag, 9. April 2022
- Treffpunkt 14 Uhr am Bürgerhaus -

auch in Großseifen wieder die vom Westerwaldkreis initiierte 
Säuberungsaktion, deren Federführung auf meine Bitte hin 
die Freiwillige Feuerwehr und die Traktorfreunde erfreuli-
cherweise ein weiteres Mal übernommen haben, statt. 
Selbstverständlich ist jeder Bürger*in zur Mithilfe herzlich 
willkommen. Nach Abschluss der Aktion wird traditionell ein 
kleiner Imbiss gereicht.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Aktion Saubere Landschaft
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wenn sie einen Beitrag für eine saubere Umwelt leisten wol-
len, dann sollten sie am Samstag, 09. April, 14.00 Uhr am 
DGH sein. Von dort wird die Aktion starten. Einteilung und 
Organisation durch die Feuerwehr Hahn.Ein Imbiss und 
Getränke gibt es als kleines Dankeschön zum Abschluss.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Hahner Osterkrone wird zur Tradition
Fleißige Hände von Hahner 
Frauen haben auch in diesem 
Jahr eine Osterkrone 2022 
aus Buchsbaum gebunden 
und mit einer Vielzahl von 
gelben und weißen Osterei-
ern dekoriert.
Sie soll zur Freude der Hah-
ner Bürgerschaft dienen, 
dazu ein österlicher Gruß 
auch an alle Vorbeifahrenden 
sein, verbunden mit dem 
Wunsch und der Hoffnung für 
friedliche Ostertage. Der 
Osterhase hat versprochen, 
er wird nach Hahn kommen...

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel. 02661/4515 (OBM Gabriele Greis)

Erster Vorsitzender: Christoph Reis, Zweiter Vorsitzender: 
Anton Hänel, Geschäftsführer: Micha Denker, Kassierer: 
Niklas Flick, Beisitzer: Johannes Löbig, Peter Weber, Tobias 
Weber, Jugendleiter: Simon Schell
Kassenprüfer: Louis Westermann, Lutz Uhr, Stephan Weyel 
Juliane Schmidt (Kassiererin), Volker Stalp (Erster Vorsitzen-
der) und Felix Hoffmann (Beisitzer) schieden aus dem Vor-
stand aus. Der Vorstand bedankt sich an dieser Stelle noch 
einmal herzlich für ihr Engagement. Juliane Schmidt und 
Volker Stalp wurden zudem für ihre langjährige Arbeit im 
Vorstand mit einem Geschenk verabschiedet. Da es keine 
weiteren Anträge und auch keine Wortmeldungen zum 
Thema Verschiedenes gab, wurde die Sitzung beendet.

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

Wir gratulieren
Am 14. April 2022 feiert das Ehepaar

Hildegard und Eberhard Weber
das Fest der „Goldenen Hochzeit“.

Die Ortsgemeinde Großseifen und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem 
Ehrentag ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Jürgen Steup   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

	■ Straßenreinigung kommt so richtig  
nicht in die Gänge

Es fällt auf, dass bei einer Anzahl von Gebäudegrundstü-
cken im Ort dringender Reinigungsbedarf an Gehwegen und 
Straßenrinnen besteht. Offensichtlich handelt es sich dabei 
wohl auch noch um „Überbleibsel“ aus den Winterwochen.

Nicht zuletzt wegen eines gepflegten Ortsbildes möchte ich 
die betroffenen Grundstückseigentümer hiermit nochmals 
an ihre Reinigungspflicht erinnern. Denn die „Satzung der 
Gemeinde Großseifen über die Reinigung öffentlicher Stra-
ßen“ schreibt unmissverständlich vor, dass eine Säuberung 
der Straßen und Gehwege grundsätzlich vor einem Sonntag 
und/oder gesetzlichen/kirchlichen Feiertag vorzunehmen ist. 
Die Reinigungspflicht bezieht sich nicht nur auf die Gemein-
destraßen, sondern auch auf die Kreisstraßen in Richtung 
Eichenstruth, Stockhausen/Illfurth, Höhn und Langenbach.

Bei fortwährender Vernachlässigung der obliegenden Reini-
gungspflicht kann im Wege des satzungsrechtlich vorgese-
henen Ordnungswidrigkeitsverfahrens sogar eine empfindli-
che Geldbuße verhängt werden. Damit es dazu nicht 
kommen muss, woran der Unterzeichner überhaupt kein 
Interesse hat, bitte ich hiermit die fraglichen Grundstücksei-
gentümer, die geforderten Reinigungsarbeiten im beschrie-
benen Sinne umgehend durchzuführen. Vielen Dank!

Abschließend möchte ich es nicht unerwähnt lassen, dass 
die weitaus meisten Bürger im Dorfe vorbildlich ihrer Reini-
gungspflicht nachkommen und so ihren Beitrag zu einem 
gepflegten Ortsbild, was wir doch alle wollen, beitragen. 
Dafür an dieser Stelle mal ein herzliches Dankeschön!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister
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einige Interessierte aus der Informationsveranstaltung bereit 
erklärt und wollen sich nun im Dorf auf Spurensuche bege-
ben. Daher bitte ich darum, diesem Team die Türen zu öff-
nen und alles Wichtige zur Aufnahme in die Dorfchronik mit-
zuteilen.
Neben den Informationen in Schriftform werden aber auch 
noch viele alte und neue Bilder, die Besonderheiten rund um 
Hof aufweisen, gesucht. Diese sollen dann auch in der 
Chronik aufgenommen werden. Wer Bilder (keine Zeitungs-
artikel) hierfür zur Verfügung stellen kann, kann die Bilder 
mit Angabe zum Bild (wer / wo / wann) im Rathaus während 
der Sprechzeiten abgeben. Rückgabe wird zugesichert.
Auch die Vereine werden aufgefordert, an der Chronik mit-
zuschreiben. Hierzu wären beispielsweise bereits vorhan-
dene Vereinschroniken hilfreich. Wenn also Vereine sich mit 
ihrem Vereinsleben in der Chronik wiederfinden wollen, so 
ist hier aktives Handeln der Vereine erforderlich. Weitere 
Informationen können ebenfalls während der Sprechzeiten 
im Rathaus eingeholt werden. Spontan kam aus der Runde 
noch der Vorschlag, zu überlegen, ob im Festjahr die Chro-
nik mit einem historischen Vortrag sowie auch in kindge-
rechter Form vorgestellt werden kann.
Ziel ist es, die Chronik zum Jubiläumswochenende in 2023 
zum Kauf anbieten zu können.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Informationsveranstaltung zum Dorfjubiläum  
mit guten Ideen

Am vergangenen Donnerstag war die Hofer Bevölkerung zu 
einer Informationsveranstaltung in die Mehrzweckhalle ein-
geladen worden. Hierin sollte zum einen über die bereits 
vorgenommenen Planungen für das in 2023 anstehende 
Jubiläum berichtet und zum anderen weitere Vorschläge 
und Ideen aufgenommen werden.
Unter dem Motto „Ein Fest von den Hofern Bürgerinnen und 
Bürgern für die Hofer Bürgerinnen und Bürger“ sollen die 
Veranstaltungen in 2023 stehen. Daher ist es besonders 
wichtig, dass alle sich in den Planungen und der Umsetzung 
einbringen können und sollen sowie auch dann in den Ver-
anstaltungen wiederfinden.
Somit steht und fällt das Jubiläum mit dem Engagement 
eines jeden Einzelnen.
Die Veranstaltung hätte sicherlich noch mehr Interessierte 
aus Bürgerschaft und Vereinsleben verdient gehabt. Jedoch 
haben die Anwesenden besonders aktiv mitgearbeitet und 
schon viele gute und kreative Ideen vorgebracht.
Neben dem bereits fixen Festwochenende vom 8. bis 10. 
September 2023 sollen nach den Wünschen des Plenums 
verschiedene und unterschiedliche Veranstaltungen über 
das Jahr verteilt stattfinden. Dazu gehören unter anderem 
Grenzgangwanderungen, Fußball-Menschenkicker-Turnier, 
Kulinarische Reise durch die Kulturen, Spielefest, Festum-
zug, Showübung der Feuerwehr, Adventstürchen, Tag der 
Vereine, Dorffrühstück, Backes- und Grillfest und vieles 
andere mehr. Nun gilt es, diese Ideen in Formen zu bringen 
und auch Verantwortliche für die Planung und Durchführung 
zu benennen. Hierzu soll es nun weitere Treffen geben, wozu 
die gesamte Bürgerschaft und alle Hofer Vereine herzlich 
eingeladen sind. Entsprechende Einladungen erfolgen dann 
über die üblichen Informationskanäle.
Sollten weitere Ideen vorhanden sein, können diese natür-
lich auch weiterhin gemeldet werden Dies kann persönlich 
im Rathaus während der Sprechzeiten erfolgen, schriftlich 
verfasst in den Rathaus-Briefkasten geworfen oder per 
Email gesendet werden.
Allen „Mitdenkenden“ bereits jetzt schon herzlichen Dank.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Öffnung der Erdaushub-  
und Astgutablagerstätte ab 09.04.2022

Das Schreddern der Astgutabfälle aus dem Vorjahr steht 
zwar noch an, jedoch kann trotzdem die Ablagerstätte wie-
der geöffnet werden.

Persönlich: Mittwoch ....................................18.00-19.00 Uhr
(Erster Beigeordneter Michael Müller)
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  .  02661 
4515
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat

im großen Saal im DGH
Handarbeitskreis: alle vierzehn Tage Mittwoch (in geraden 

Wochen) ab 19.00 Uhr im Mehrzweck-
raum DGH

Seniorentreff:
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in ungeraden 
Wochen) 19.00 Uhr im Mehrzweckraum 
DGH

Sontags-
spaziergang:

jeden 3. Sonntag im Monat um 10.30 
Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Bitte veränderte Dorfladen-Öffnungszeiten  
beachten

Liebe Kunden/innen, wegen des Osterfestes wird die Dorfla-
den-Öffnungszeit wie folgt geändert, auf:
Donnerstag, den 14. April, 10:00 - 12:00 Uhr
Gerne werden Vorbestellungen bei den Anbietern bis zum 
12. April telefonisch entgegengenommen:
Metzgerei Wedler: 02661 8597
Bäckerei Garcia: 02663 4814
oder persönlich am 08. April im Dorfladen.
Metzgerei Wedler bietet außerdem frische oder geräucherte 
Forellen an. Hierfür kann die Vorbestellung ebenfalls am    
08. April vorgenommen werden.

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Sachstand der Dorfchronik  
als Festschrift vorgelegt

Im Rahmen der Informationsveranstaltung zum Dorfjubiläum 
2023 hat Schrift:Gut - Kultur und Medien aus Westernohe, 
die für die Erstellung der Dorfchronik beauftragt wurde, den 
aktuellen Sachstand mitgeteilt.
Mit ihren Ausführungen zu den bereits gesammelten Infor-
mationen konnten Wolfgang und Carsten Gerz die Zuhören-
den in ihren Bann ziehen. Das eine oder andere war zwar 
vielen schon bekannt, aber einige geschichtlichen Eck-
punkte und Begebenheiten waren den meisten aber neu. 
Jedenfalls waren sich alle Anwesenden am Ende einig, dass 
es eine interessante und spannende Dorfchronik werden 
wird, die sicherlich lesenswert ist.
Nun soll aber diese Chronik auch mit „Hofer Leben“ gefüllt 
werden. Dies soll insbesondere mit der Auflistung soge-
nannter Hausnamen und deren Bedeutung, der Überset-
zungshilfe spezieller Worte in Hofer Platt und besonderer 
Anekdoten aus Hof erfolgen. Hierzu haben sich spontan 
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Der Seniorenbauhof hat in der Zwischenzeit bereits ein paar 
kleine Reparaturen an der Hütte durchgeführt und wird mit 
zusätzlicher Unterstützung weitere Arbeiten im Laufe des 
Jahres noch ausführen. Somit wird die Hütte dadurch nach 
und nach etwas auf den neuesten Stand gebracht.
Terminanfragen können beim Hüttenwart Alexander Meng 
(Tel. 01 60 / 94 65 49 26) gestellt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Öffentliche Ausschreibung

Die Ortsgemeinde Hof und die Verbandsgemeindewerke 
Bad Marienberg schreiben nachstehende Maßnahme 
öffentlich aus:
22-025-08 Ausbau der Höhenstraße, Hof

Straßenbau - OG Hof
Ver- und Entsorgungsanlagen - VG Werke
Submission: 03.05.2022 - 10:00 Uhr

Die Submission erfolgt unter den dann geltenden Vor-
schriften der Corona-Bekämpfungsverordnung Rhein-
land-Pfalz.

Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.

Hof, den 08.04.2022   Jochen Becker
Ortsgemeinde Hof   Ortsbürgermeister

	■ Armin Schmidt als Schneepflugfahrer 
bereits im Einsatz

Keiner hatte aufgrund der Temperaturen und des sonnigen 
Wetters im März mit einem Schneeeinbruch im April gerech-
net. Aber der April macht nach einer Redensart halt was er 

Somit ist die Erdaushub- und Astgutablagerstätte ab Sams-
tag, dem 9. April 2022, wieder geöffnet. Üblicherweise ist 
die Lagerstätte somit samstags zwischen 14:00 Uhr und 
15:00 Uhr nutzbar.
Erdaushub kann in haushaltsüblichen Kleinmengen abge-
lagert werden. Ebenfalls ist die Astgutablagerstätte für Ast-
abschnitte, ohne Gras- und Laubteile vorgesehen.
Da es in der letzten Zeit vermehrt zu Anfragen mit höherem 
Abladevolumen gekommen ist, wird hiermit nochmals klar-
gestellt, dass es sich bei der Mengenangabe um max. die 
Größe eines PKW-Anhängers handelt. Mehr Abfallmen-
gen können hier nicht aufgenommen werden und sind somit 
zu den jeweiligen Deponien zu fahren. Ein Umgehen dieser 
Auflage durch mehrfaches Anfahren wird hiermit ebenfalls 
widersprochen. Ebenso wird auch mit Bauschutt oder ähnli-
chem verunreinigter Erdaushub nicht angenommen. Ent-
sprechende Kontrollen erfolgen durch den Haldenwart. 
Widerrechtlich entsorgter Abfall ist dann auf Kosten des Ver-
ursachers wieder aufzuladen.
Ich bitte um Beachtung und danke für das Verständnis.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Zwei Hundeleinen im Scholl-Park gefunden
Erneut wurden zwei Hundelei-
nen im Scholl-Park gefunden. 
Sie lagen auf einem Tisch. Da 
es nun schon wiederholt zu 
einem Hundeleinenfund im 
Scholl-Park gekommen ist, 
kann davon ausgegangen 
werden, dass Hunde dort frei-
laufen gelassen werden. Darü-
ber hinaus scheint dann auch, 
dass der Hund oder die 
Hunde auf dem Weg nach 
Hause ebenfalls nicht ange-
leint waren. Dies widerläuft 
der Anleinpflicht im Wohnge-
biet. Ich weise die Hundebe-

sitzer nochmals auf diese Pflicht hin und bitte darum, dies 
zukünftig zu beachten. Die Hundeleinen können während der 
Sprechzeiten vom Eigentümer im Rathaus abgeholt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Erinnerung: Aktion Saubere Landschaft 
am 09.04.2022 ab 14:00 Uhr

Ich möchte nochmal an die Aktionen „Saubere Landschaft“ 
erinnern.
Die Aktion soll am Samstag, den 09.04.2022, stattfinden. 
Wir treffen uns um 14:00 Uhr am Bauhof. Dann wollen wir 
uns um den angesammelten Unrat auf Feld, Wald und Wie-
sen kümmern und die Natur von unserem Müll befreien.
Daher lädt die Ortsgemeinde Hof jede Bürgerin und jeden 
Bürger sowie alle Hofer Vereine ein, sich an der Aktion zu 
beteiligen. Je mehr sich daran beteiligen, desto größere Flä-
chen können in einer schnelleren Zeit gesäubert werden.
Ich würde mich freuen, wenn viele hieran aktiv mitwirken 
und wir dadurch unsere Landschaft wieder auf Vordermann 
bringen können.
Auf alle Teilnehmenden der Aktion „Saubere Landschaft“ 
wartet dann auch noch im Anschluss ein kleiner Imbiss.
Bereits am 08.04.2022 startet die Grundschule Hof mit der 
Aktion und durchkämmt bereits eine Fläche rund um die 
Grundschule.
Wir sehen uns also am 9. April 2022 um 14:00 Uhr am 
Bauhof!

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Grillhütte öffnet wieder
Nachdem aufgrund der Auflagen nach der Coronabekämp-
fungsverordnung die Grillhütte in den letzten beiden Jahren 
eher wenig genutzt werden konnte, steht sie nunmehr wie-
der zur Vermietung zur Verfügung.
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Wir gratulieren
Am 09. April 2022 vollendet

Frau Irene Neufurth
ihr 90. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Kirburg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen weiter-
hin alles Gute.
Janosch Becker  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, 
Poststraße 4

Telefon  ...........................................................  02661 939374
Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Aktion „Saubere Landschaft 2022“
Die Aktion „Saubere Landschaft“ findet am Samstag, 09. 
April, statt. 
Wir treffen uns um 10.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus. 
Nach der Aktion wird ein kleiner Imbiss für die Helfer im 
Feuerwehrhaus gereicht. 
Über rege Teilnahme wäre ich sehr erfreut. Transportfahr-
zeuge (z.B. Traktor mit Hänger) wären hilfreich.

	■ Pflanzaktion in unserem Wald
Jeden Tag wird uns vor Augen geführt, wie unser Wald unter 
der Borkenkäferplage gelitten hat und wieviel Kahlschlag 
entstanden ist.
Daher hat der Gemeinderat angeregt, eine Pflanzaktion 
auch dieses Jahr unter der Leitung unseres Försters Herrn 
Esper durchzuführen.
Es kommt nicht darauf an, möglichst viele Pflanzen in die 
Erde zu bringen - dies ist über eine Bürgerpflanzaktion heut-
zutage auch nicht mehr leistbar.
Vielmehr soll dem interessierten Waldfreund der unmittel-
bare Kontakt zur Waldwirtschaft - Pflanzung - ermöglicht 
werden.
Die Freude am Pflanzen soll auch im Vordergrund stehen.
Die Aktion soll am Samstag, 30. April, stattfinden.
Die Interessenten sollten Handschuhe und einige normale 
Hacken mitbringen.
Mit den Hacken wird der Rohhumus (Auflage an Nadeln auf 
dem Boden) weggehackt werden.
Für das eigentliche Pflanzen werden Spezialgeräte genutzt, 
die vom Forst gestellt werden.
Ebenfalls sind Arbeitshandschuhe und festes Schuhwerk 
wichtig.
Wer gerne bei dieser Aktion mitmachen möchte, meldet sich 
bitte bei der Gemeinde. Nähere Einzelheiten über den Treff-
punkt werden dann noch bekanntgegeben.

	■ Grabschmuck an den Wiesengräber
Wie jedes Jahr bitte ich darum, den Grabschmuck auf den 
Wiesengräbern zu entfernen, um die bald beginnenden 
Mäharbeiten nicht zu behindern. 
Ansonsten entstehen hässliche Ränder entlang der Grab-
platten.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

will. Somit bescherte er uns am 1. April (leider kein April-
scherz) nochmals reichlich Schnee.
Armin Schmidt, der bisher als Vertretungsfahrer fungierte, 
konnte sich somit nunmehr als hauptverantwortlicher 
Schneepflugfahrer schneller in Szene setzen als erwartet. 
Dies hat er mit Bravour gemeistert. Vielen Dank für die 
spontane Übernahme des Dienstes. Nun hoffen wir aber 
alle, dass wir alsbald das Räumschild vom Unimog abmon-
tieren können.
Wie es nun auch mit einer weiteren Vertretung für Armin 
Schmidt weitergeht, wird nun in den nächsten Wochen 
besprochen. Dadurch soll auch für den nächsten Winter für 
einen reibungslosen Winterdienst in Hof gesorgt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine
09.04. Aktion Saubere Landschaft
29.04. Gemeinderatssitzung

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Dank an die Fahrradspender*innen / 
Zwischeninfo des ReparaturCafés

Herzlich möchte sich das 
Hofer ReparaturCafé für 
die tolle Reaktion auf den 
Spendenaufruf von Fahrrä-
dern für ukrainische 

Geflüchtete bedanken. Damit hatte niemand so wirklich 
gerechnet.
Die ersten Fahrräder sind auch schon an ukrainische Flücht-
linge abgegeben worden, die sich sehr gefreut haben. So 
sind sie doch etwas mobiler.
Die anderen Fahrräder werden jetzt nacheinander instand-
gesetzt und übergeben.
Nun werden noch dringend Fahrradhelme gesucht, damit 
die neuen Besitzer auch gut geschützt unterwegs sein kön-
nen. Diese können während der Öffnungszeiten im Café 
abgegeben werden. Im Voraus besten Dank allen 
Spender*innen.
Als Zwischenfazit kann nach gut 4 ½ Monaten gesagt wer-
den, dass das ReparaturCafé inzwischen auch gut ange-
nommen wird. Über 60 Geräte wurden schon erfolgreich 
repariert und erfreuen weiter ihre Besitzer. Dadurch konnte 
dann auch wieder einiges an Elektroschrott vermieden 
werden.
Auch das Café entwickelt sich zum Treffpunkt für unsere 
Mitbürger*innen. Alle sind eingeladen auch nur zum Kaffee 
trinken und Kuchen essen zu kommen und den Reparateu-
ren bei ihrer Arbeit zuzusehen. Dabei hat schon der ein oder 
andere Erfahrungsaustausch stattgefunden. Und wer mehr 
Lust auf etwas Herzhaftes hat, für den steht auch eine 
Suppe und ein Getränk bereit.
Das Hofer ReparaturCafé ist jeden Montag von 15:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr geöffnet.

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de
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	■ Neuer Anhänger Bauhof
Neuer Schwung für die Grünsaison
Auch wenn es jetzt zu Beginn des Aprils noch einmal weiß 
wurde, die Grünsaison steht unmittelbar vor der Tür. Der 
Grüncontainer wird für alle Bürgerinnen und Bürger im Dorf 
demnächst auch wieder aufgestellt.

Die Ortsgemeinde nimmt in diesem Jahr Abschied von dem 
mittlerweile über 20 Jahre alten Iseki-Anhänger, der für die 
Arbeiten in der Gemeinde nicht mehr die besten Vorausset-
zungen hatte und eben auch in die Jahre gekommen ist. Der 
Gemeinderat hatte bereits im vergangenen Herbst einer 
Neuanschaffung zugestimmt, die mittlerweile auch ausgelie-
fert wurde. Der neue Hänger hat alles was das Team des 
Bauhofs benötigt und kann sehr gut für die umfänglichen 
Arbeiten im Dorf eingesetzt werden. Frohes Schaffen mit 
dem neuen Material.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

	■ Aktion “Saubere Landschaft“
Hiermit möchte ich nochmals an die am Samstag, 09. April, 
stattfindende Aktion “Saubere Landschaft“ erinnern. Treff-
punkt ist um 10.15 Uhr an der Buswartehalle Nassauer 
Straße. Im Anschluss sind alle Helferinnen und Helfer zum 
Imbiss ins Bürgerhaus eingeladen. Die Aktion erfolgt unter 
den geltenden Coronabestimmungen.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Abstellcontainer Friedhof
Er ist da, der neue Container 
für den Friedhof. Hier finden 
nun Grabeinfassungen, Grab-
verbau, Matten, Werkzeuge 
usw. ihren Platz. Die Anschaf-
fung sorgt für Ordnung und 
reiht sich unauffällig hinter der 
Friedhofshalle in die Örtlich-
keit ein. Weitere Arbeiten wie 

Anstrich und Anpassung an das Gelände werden in nächs-
ter Zukunft ausgeführt. Aufgebaut haben den Container 
übrigens Jürgen Hauft, Klaus Schneider, Thomas Mocken-
haupt und der Unterzeichner. Hierfür herzlichen Dank.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Die MANNschaft e.V.
Die MANNschaft e.V. mit drei Podestplätzen beim Asdor-
flauf in Wehbach
Am Samstag, dem 2. April fand der 19. Asdorflauf des VfL 
Wehbach und gleichzeitig der zweite Lauf zum Ausdauer-
Cup 2022 statt. Die Corona-Pandemie hat die heimische 
Laufszene offensichtlich doch ein wenig erschüttert, so 
zählte der Veranstalter lediglich eine Gesamtteilnehmerzahl 
von 195 Starter im Vergleich zum Jahr 2020 mit 456 Fini-
shern. Die Witterungsbedingungen waren schon Wehnbach 
typisch kalt mit Temperaturen knapp über dem Gefrierpunkt 
und teils böigem Wind.
Im Hauptlauf über die 10 Kilometer-Distanz mit 88 Finishern 
stellten sich sechs Läufer für „Die MANNschaft e.V.“ der 
Herausforderung. Als erster der sechs gestarteten Läufer 
überquerte Christian Geimer in 39:51 Minuten die Ziellinie 
und erlief damit einen Podestplatz in seiner Altersklasse 
gefolgt von Marcel Graf in 40:56 Minuten. Ebenfalls einen 
Podestplatz in seiner Altersklasse errang Lukas Leins in 
41:18 Minuten. Dennis Pauschert benötige 41:42 Minuten. 
Seine Altersklasse gewann Jörg Schütz in 42:20 Minuten. 
Niklas Schütz überquerte die Ziellinie in 43:22 Minuten.
Ergebnisse im Überblick:
Christian Geimer: Gesamteinlauf: 
15. Platz / Altersklasse M30: 3. Platz
Marcel Graf: Gesamteinlauf: 
18. Platz / Altersklasse M30: 5. Platz
Lukas Leins: Gesamteinlauf: 
20 Platz / Altersklasse MU20: 2. Platz
Dennis Pauschert: Gesamteinlauf: 
23. Platz / Altersklasse M35: 4. Platz
Jörg Schütz: Gesamteinlauf: 
26. Platz / Altersklasse M55: 1. Platz
Niklas Schütz: Gesamteinlauf: 
30. Platz / Altersklasse MHK: 8. Platz

von links nach rechts: Marcel Graf, Jörg Schütz, Christian 
Geimer, Niklas Schütz, Dennis Pauschert und Lukas Leins

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

freitags  ................................. 18:00 bis 19:00 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de
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Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Information über die Gemeinderatsitzung 
am 21.02.2022

TOP 1: Beratung und Beschlussfassung Schlussver-
handlung des Forsteinrichtungswerkes Neunkhausen
Bernd Euteneuer von der Zentralstelle der Forstverwaltung 
erläutert anhand einer Präsentation dem Gemeinderat aus-
führlich das aktualisierte Forsteinrichtungswerk für die Orts-
gemeinde. Informationen waren den Ratsmitgliedern im Vor-
feld der Sitzung zugegangen. Anschließend beantwortet er 
die Fragen der Ratsmitglieder.
Der Gemeinderat stimmt dem Forsteinrichtungswerk zu.
TOP 2: Beratung und Beschlussfassung Bestuhlung 
Bürgerhaus
Dieser Punkt muss verschoben werden, da nicht alle Anbie-
ter die Musterstühle vorzeigen konnten.
TOP 3: Beratung und Beschlussfassung über Anträge, 
die während der Offenlage der Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan 2022 eingegangen sind.
Während der Auslegungsfrist waren keine Anträge einge-
gangen.
TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan 2022
Den Ratsmitgliedern lagen der Haushaltsplan und die Haus-
haltssatzung als Entwurf vor der Sitzung vor. Der Ortsbür-
germeister erklärt die wichtigsten Eckpunkte. Der Gemein-
derat stimmt dem Haushalt 2022 zu.
TOP 5: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Der Ortsbürgermeister informiert über illegale Müllentsor-
gung im Wald. Am Bauhof und Rathaus waren Sturmschä-
den entstanden. Der Kauf eines Anhängers für den Bauhof 
stellt sich schwierig dar, da man zurzeit sehr schlecht Ange-
bote bekommt.
Bekanntgabe aus dem nicht öffentlichen Teil
Es wurden Grundstücke verkauft, einem Bauantrag wurde 
stattgegeben.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Termine
09.04.22 Öffnung Benjeshecke 10:00-12:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
2. Spiel, 2. Unentschieden in 2022
JVN - TuS Wied. 2:2
Am Mittwoch den 30.03.2022 stand das Nachholspiel gegen 
TuS Wied an. Der JVN musste aufgrund eines defekten Flut-
lichts am eigenen Platz, auf den Kunstrasen in Daaden aus-
weichen. In einem umkämpften Spiel gingen die Gäste in 
Führung. Doch der JVN kam zurück und konnte den Aus-
gleich bereits ein paar Minuten später erzielen. Jan Müller 
trug sich in die Torschützenliste ein. Weiter ging es in diesem 
flotten Spiel mit der Führung für TuS Wied. Der JVN steckte 
aber nicht auf und zeigte wie so oft in dieser Saison Moral 

Stellenausschreibung 

Die Ortsgemeinde Mörlen stellt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt auf der Basis einer 
geringfügigen Beschäftigung eine/einen

Gemeindearbeiter m/w/d
zur Unterstützung des vorhandenen Bauhofteams ein.

Die Aufgaben betragen in der Hauptsache:
• Pflege gemeindeeigener Anlagen
• Mithilfe bei Reinigungs- und Sanierungsarbeiten

Wir erwarten:
-eigenständiges Arbeiten
- Flexibilität bezüglich des Einsatzes und der Arbeitszeit
- verantwortlichen Umgang mit Arbeitsmaterialien
- Zuverlässigkeit

Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).

Bewerbungen richten Sie bitte an die 
Ortsgemeinde Mörlen, 
Schulstraße 9, 
57583 Mörlen. 
E-Mail: ortsgemeinde-moerlen@gmx.de

Alternativ ist auch eine persönliche Abgabe in der Sprech-
stunde dienstags von 19.00 Uhr - 20.30 Uhr möglich.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

 

Herzliche 
Einladung:  
 

Mörlener 
Bürgertreff  
Sonntag, 10. April 2022 
 
15:00 Uhr Sonntagscafé 
 
Bürgerhaus Mörlen (großer Saal) 
Schulstraße 9 
57583 Mörlen 

www.moerlen-westerwald.de 

Es gelten die aktuell gültigen 
Coronaregeln. Teilnahme für geimpfte und 
genesene Bürgerinnen und Bürger möglich 
(Nachweis mitbringen). 
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möglich. Der Gemeinderat votierte nun dafür, sich an der 
Sammelausschreibung der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg zu beteiligen. Dabei wurde die Verbandsgemeinde 
beauftragt, zu 100% Strom aus erneuerbaren Energien 
(Ökostrom) auszuschreiben.
Für den Bereich Erdgas entschied man sich dafür, die Ver-
bandsgemeindeverwaltung zu beauftragen, 95% reines fos-
siles Erdgas mit einem Anteil von 5% Biomethan auszu-
schreiben.
Friedhofshallendach am Marienfriedhof erhält Sanierung 
als Sofortmaßnahme
Ortsbürgermeister Christian Benner, das beauftragte Archi-
tekturbüro A-Plan und ein Vertreter der Firma Schmidt 
Dachteam GmbH & Co. KG aus Nistertal erläuterten die 
Situation des Dachs der Friedhofshalle auf dem Marienfried-
hof im Ortsteil Büdingen.
Nachdem der Innenraum im vergangenen Jahr durch den 
Bauhof in mühe- und liebevoller Arbeit (fast fertig) saniert 
worden war, wurde im Herbst 2021 festgestellt, dass das 
Dach undicht ist und Wasser eintrat. Mit Hilfe der Firma 
Schmidt Dachteam konnte der Schaden durch den Bauhof 
zunächst notdürftig behoben werden (Planen-Abdeckung). 
Mit der Durchführung einer fachlichen Sofortmaßnahme 
könnte das Dach für ca. 15 – 20 Jahre abgedichtet werden.
Nach kurzer Aussprache bestand im Rat Einigkeit darüber, 
die Sofortmaßnahme zum Preis von rd. 16.000 € durchfüh-
ren zu lassen, um weiteren akuten Schaden am Gebäude, 
hier v.a. in den sanierten Innenräumen, abzuwenden.
Auftrag zum Sportplatzbau kann erteilt werden
Andreas Pohle vom beauftragten Planungsbüro Planeo infor-
mierte den Gemeinderat über das Ergebnis der Ausschrei-
bung zur Umwandlung des Tennenplatzes in einen Naturra-
senplatz sowie der Neugestaltung der Nebenanlagen.
Das Ergebnis liegt mit rund 3-5% unter der letzten Kosten-
schätzung. Da noch Nachweise seitens des wirtschaftlichs-
ten Bieters nachzureichen sind, kann der Auftrag zur Stunde 
noch nicht endgültig erteilt werden.
Der Gemeinderat ermächtigte deshalb Ortsbürgermeister 
Christian Benner, den Auftrag für das wirtschaftlichste 
Angebot zu erteilen sobald dies möglich wird.
Ausschüsse der Ortsgemeinde einmütig nachbesetzt
Durch das Ausscheiden des Ratsmitglieds Karin Wenzel-
mann sowie des Nachrückens von Sandra Henn in das 
Ratsgremium war die Neubesetzung verschiedener Aus-
schuss-Sitze erforderlich geworden.
Für Karin Wenzelmann wurde Sandra Henn zum stellvertre-
tenden Mitglied für Sebastian Benner in den Haupt- und 
Finanzausschuss gewählt. Ebenfalls Sandra Henn rückt für 
Karin Wenzelmann in den Ausschuss für Kultur, Sport und 
Soziales nach.
Für Sandra Henn zieht ihre bisherige Stellvertreterin Silke 
Buchner in den Rechnungsprüfungsausschuss ein. Deren 
Platz als Stellvertreterin nimmt künftig Sandra Dörner ein.
Die Wahl erfolgte bei Enthaltung der Betroffenen einstimmig.
Damit setzen die Ausschüsse der Ortsgemeinde Nistertal 
sich wie folgt zusammen:
Haupt- und Finanzausschuss
Mitglied Stellvertreter
Sebastian Benner Sandra Henn
Uta Söhngen Melanie Neeb
Daniela Wicklein Andreas Zöllner
Stefanie Klöckner Gunar Schneider
Tobias Müller Martin Leyendecker
Rechnungsprüfungsausschuss
Mitglied Stellvertreter
Daniela Wicklein Stefanie Klöckner
Erhard Schmidt Melanie Neeb
Silke Buchner, NR Sandra Dörner, NR
Bau- und Liegenschaftsausschuss
Mitglied Stellvertreter
Dietmar Koczorowski, NR Christoph Schiewek, NR
Eva Fodor-Zirfas, NR Christoph Schäfer, NR
Matthias Behr Wolfgang Rückert

und kam erneut zum Ausgleich. Den Endstand zum 2:2 
stellte Marco Gieselmann mit seinem 2tenTor im Kalender-
jahr 2022 her. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die 
Sportfreunde aus Daaden, dass wir den Platz nutzen durften!
Info: Das Spiel am vergangen Sonntag in Westernohe 
wurde aufgrund der Witterungsverhältnisse abgesagt. Der 
Nachholtermin wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Vorschau:
Sonntag, 10.04.2022: 
JVN - SV Stockum-Püschen in Neunkhausen
Donnerstag, 14.04.022: 
JVN - SG Langenhahn/Rothenbach II in Rothenbach

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

	■ Bürgerinfo überarbeitet
Gemeinde(rat) aktuell - März 2022
Der nachfolgende Bericht umfasst Informationen über die 
Ratssitzung vom 31. März 2022.
Bericht des Ortsbürgermeisters
Der Vorsitzende informierte die Ratsmitglieder und Zuhörer 
über die Erledigung seiner Aufträge seit der letzten Sitzung.
1. Die beschädigten Waldwege werden z.T. derzeit vom 

Bauhof instandgesetzt.
2. Der letzte Auftrag für die Erneuerung der Seilleuchten im 

Ortsteil Erbach ist vergeben.
Gemeinderat billigt Haushalt 2022 einstimmig
Nachdem aus der Einwohnerschaft keinerlei Vorschläge zu 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2022 eingegangen 
waren, konnte das Zahlenwerk dem Gemeinderat zur Bera-
tung vorgelegt werden. Der Haupt- und Finanzausschuss 
hatte dem Gemeinderat in seiner Sitzung vom 07.03.2022 
einstimmig die Verabschiedung des Haushalts in der vorge-
legten Form empfohlen. Dieser Empfehlung konnte das 
Ratsgremium folgen. Auch dies geschah einstimmig.
Ortsgemeinde beteiligt sich an Sammelausschreibung 
über Strom- und Gaslieferverträge ab 2023
Die bestehenden Lieferungsverträge für Strom und Erdgas 
laufen zum 31.12.2022 aus, eine Verlängerung ist nicht 
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SF Nistertal
Tischtennis
Kreisliga
SFN III - Höhn II  ...............................................................9:6
Zum Topspiel in der Kreisliga standen sich die Jungs der 3. 
Mannschaft und die Gegner aus Höhn gegenüber. Dass es 
um Platz 1 der Liga ging, konnte man bereits den ersten 
Einzeln entnehmen. Nach einem guten 2:1 aus den Dop-
peln, mussten Benedikt Stahl und Johannes Rech gegen die 
Nummer 1 und 2 der Gegner eine jeweils knappe Niederlage 
hinnehmen. Nervenstärke zeigte Nils Gerbrand, der beide 
Einzel im 5. Satz für sich entscheiden konnte. Auch Kerstin 
Mosbach blieb ungeschlagen und konnte sich genau wie 
Johannes und Ramona in einem Ihrer Einzel im 5. Satz 
behaupten. Eine sehr starke Leistung! Die 3. Mannschaft 
setzte sich so mit fünf von insgesamt sieben gewonnen Fünf 
Satz Spielen am 1. Platz der Tabelle fest.
Jugend
2.KK
SFN I - Wissen II  .............................................................  2:8
Unsere 1. Jugendmannschaft trat im letzten Rückrunden-
spiel etwas krankheitsgeschwächt gegen die ungeschlage-
nen Gäste aus Wissen an. Simon Asbach,Linus 
Helwig,Tobias Groß und Kyle Jaschinski freuten sich auf die 
Partie. Nachdem beide Doppel am Anfang verloren gingen 
war klar: das wird heute keine leichte Aufgabe. Simon und 
Tobias verloren klar mit 0:3 Sätzen während Linus und Kyle 
unglücklich im 5.Satz verloren.Nach den hart umkämpften 
Spielen von Simon und Linus, die beide leider verloren gin-
gen war der Sieg in weite Ferne gerückt. Lediglich Tobias 
und Kyle holten jeweils einen Sieg.
3.KK
SFN I - Berzhahn II  .........................................................  5:5
Die 2. Nistertaler Jugend sichert sich ungeschlagen die 
Meisterschaft in der 3.Kreisklasse
Am letzten Spieltag der Saison kam es zum Aufeinandertref-
fen der beiden stärksten Teams. Die Vorzeichen waren klar, 
ein Punkt würde zur Meisterschaft reichen. Leider war der 
Start alles andere als verheißungsvoll; beide Doppel gingen 
verloren und auch Kyle verlor sein erstes Einzel. Zwischen-
stand 0:3. Aber die junge Truppe zeigte eine gute Moral und 
kämpfte sich Punkt um Punkt heran. Vor dem letzten Einzel 
führten die Gäste mit 5:4. Nun kam es auf Kira an, mit einem 
Sieg den wichtigen Ausgleich herzustellen. Allerdings schien 
ihr Gegner übermächtig. Auch wenn sie große Probleme mit 
den Aufschlägen ihres Gegner hatte, blieb sie äußerlich cool 
und konnte letztlich durch ihr geschicktes Block und Kon-
terspiel das Spiel mit 3:2 für sich entscheiden. Der so wich-
tige Punkt war eingefahren, Entstand 5:5 und die Meister-
schaft in trockenen Tüchern. Glückwunsch an das ganze 
Team.

Das erfolgreiche Team; vlnr: Mara Neis, Kira Weyand, Fynn 
Schäfer, Kyle Jaschinski, Leon Labouda, Tom Schimmel-
pfennig (es fehlt Tim Becker)

Andreas Zöllner Uta Söhngen
Martin Leyendecker Heiko Boje
Ausschuss für Kultur, Sport und Soziales
Mitglied Stellvertreter
Birgit Schneider Stefanie Klöckner
Gunar Schneider Daniela Wicklein
Sandra Henn Sebastian Benner
Erhard Schmidt Uta Söhngen
Heiko Boje Melanie Neeb
Dr. Wolfgang Rückert Matthias Behr
Lutz Schürg, NR Jonas Klöckner, NR
Thomas Alt, NR Beate Held, NR
Sandra Dörner, NR Edelgard Seela, NR
Gemeinderat beauftragt Kirmesgesellschaft mit der Aus-
richtung der Kirmes
Der Gemeinderat entsprach einmütig einer Bewerbung der 
Kirmesgesellschaft Nistertal auf Ausrichtung der Kirmes in 
den Jahren 2022- 2024.
Planungsauftrag zur Enderschließung „Am Kornfeld“ 
erteilt
Der Gemeinderat vergab den Auftrag zur Planung der 
Enderschließung „Am Kornfeld“ an das Ingenieurbüro 
Schnell aus Kausen (ehemals Frings und Partner).
Bauhof erhält neuen Anhänger
Der Gemeinderat machte den Weg für die dringend benö-
tigte Neubeschaffung eines Anhängers für den gemeindli-
chen Bauhof frei. Das Gerät wird über die Firma Böckmann 
Westerwald aus Montabaur beschafft.
Kenntnisgaben/Verschiedenes
1. Die angedachte offizielle Ausweisung des Mittelpunktes 

des neuen Sportplatzes als Hubschrauberlandeplatz ist 
nach Auskunft der Fa. Planeo nicht sinnvoll. Ein Landen 
wird dennoch im Zweifelsfall dort möglich sein.

2. Der Verursacher der Driftkreise auf dem Sportplatz 
wurde ebenso wie die Schadenshöhe ermittelt. Da der 
Verursacher einen Rechtsanwalt mit der Wahrnehmung 
seiner Interessen beauftragt hat, verzögert sich das Ver-
fahren.

3. Die beiden neuen Einlaufschächte im starkregengefähr-
deten Bereich im Ortsteil Erbach („Vorm Seifen“) wurden 
gesetzt. Die Kosten in Höhe von rd. 5.100 € trägt wie 
beschlossen die Ortsgemeinde.

4. Die diesjährige Jugendsammelwoche findet vom 25.04. 
- 04.05.2022 statt.

5. Die Stellungnahme des Forstamts Rennerod zum Ein-
fluss des Schalenwilds auf das waldbauliche Betriebs-
ziel liegt der Ortsgemeinde und dem Jagdpächter vor. 
Entsprechende Folgerungen daraus wurden zusammen 
erörtert.

6. Der Ortsgemeinde liegt eine anonyme Anzeige zu den 
Zuständen auf dem „Freizeitplatz Stöffelstraße“ vor. 
Nach Rücksprache mit der Verbandsgemeindeverwal-
tung wurde das Schreiben an die zuständige Kreisver-
waltung Montabaur zwecks Einschreiten zur Besserung 
weitergeleitet.

7. Die Auftragsbestätigung für die Erneuerung der Straßen-
beleuchtung (3. Bauabschnitt) in der Rosengasse, im 
Postweg und im Lerchenweg liegt vor.

8. Der neue Jagdpachtvertrag ist unterschrieben und liegt 
der unteren Jagdbehörde zur Prüfung vor.

9. Der Ortsbürgermeister informierte den Rat über die Neu-
regelungen der 32. CoBeLVO.

10. Der Vorsitzende informierte den Rat über ein Schreiben 
der Firma WW-Netz zum Thema Gasversorgung der 
Region im Hinblick auf den Krieg in der Ukraine. Dem-
nach ist derzeitig die Gasversorgung sichergestellt.

11. Die Entwurfsplanung zur Sanierung der Unterführung 
zwischen Büdingen und Erbach seitens der Deutschen 
Bahn liegt vor. Danach zeichnet sich ab, dass die Ver-
kehrsbehinderungen für die Bürgerschaft und das 
Gewerbe deutlich geringer ausfallen werden als bisher 
befürchtet.

Christian Benner, Ortsbürgermeister
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Unter TOP 5 berichtete der Schatzmeister, Karlheinz Schäfer 
über die wirtschaftliche Situation des Vereins. Durch die Kas-
senprüfer, Klaus Wilhelm und Andreas Mertens wurde eine ein-
wandfreie Kassenführung bestätigt. Hierauf erteilten die anwe-
senden Mitglieder einstimmig die Entlastung des Vorstandes.
TOP 9 Ehrungen: In Abwesenheit wurde Hans-Werner Rommel-
rath für 40 Jahre Chorgesang geehrt. Durch den Chorverband 
Ww erfolgte die zentrale Ehrung im Oktober 2021 in Alpenrod.
TOP 11 Wahlen: Der bisherige Vorstand wurde bestätigt. 1. 
Vorsitzender: Gerd Hornickel, 2. Vorsitzender: Vladi Galante, 
Schatzmeister: Karlheinz Schäfer, Schriftführer: Matthias 
Hilger. 1. Beisitzer: Friedrich-W. Wagner, 2. Beisitzer: Karl-
Heinz Schürg. Als Kassenprüfer wurden Klaus Wilhelm und 
Andreas Mertens gewählt.
TOP 12 Mitgliedsbeiträge: unverändert, Jahresbeitrag für 
Aktive 24 € und Passive 12 €
TOP 14: Verschiedenes; Ausblick für 2022 - der MGV Kirburg 
möchte sein 125-jähriges Bestehen nachholen, zu diesem 
Anlass soll auch der Projektchor wieder aktiviert werden
- 6. November findet in der Ev. Kirche Kirburg, anlässlich 
100 Jahre Chorverband Westerwald, ein Konzert statt
- im Herbst ist ein Backestag am DGH Kirburg geplant
- Es sollen Gespräche geführt werden, hinsichtlich einer 
Zusammenlegung (aus 3 Vereinen, 1 zu machen)

	■ Schibbel - Club Norken
Der Schibbel - Club Norken 
bedankt sich hiermit recht 
herzlich für den Arbeitseinsatz 
am Samstag, den 26. März 
2022 am Schibbelrain. Eine 
stolze Zahl von 13 Personen 
war bereit, das Laub und die 
Äste zu entfernen, aber das 
alleine hat nicht gereicht, son-
dern der Mutterboden, der 
noch vorrätig war wurde auch 
noch verteilt und eingesät. 
Nun steht nichts mehr im 
Wege bis Ostersonntag, 
13.30 Uhr, dann findet wieder 
das Eierschibbeln in Norken 

statt. Abends ab 18.00 Uhr wird noch eine After Schibbel - 
Party im Nörker Treff stattfinden, wo dann weiter gefeiert 
werden kann. Für die Musik ist der DJ HASE zuständig.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

Wir gratulieren
Am 12. April 2022 vollendet

Herr Edgar Müller
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Norken und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Simone Jungbluth   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Seilbahn auf dem Spielplatz
Das Seil von der Seilbahn 
wurde 2020 erneuert und ist 
jetzt wieder gerissen. Dieses 
Drahtseil hält ein Gewicht von 
bis zu 120 Kg.
Es ist nicht gedacht für meh-
rere Personen oder Erwach-
sene. 
Die Ortsgemeinde hat ein 
neues Seil bestellt und bittet 
alle Eltern auch mit ihren Kin-
dern über die Benutzung zu 
sprechen. Nur das Seil verur-
sacht Kosten von über 300,00 
€ ohne Montage.

	■ Aktion Saubere Landschaft
Am 09.04.2022 findet die Aktion wieder statt. Treffpunkt ist 
der Bauhof 9.00 Uhr.
Anschließend geht es für einen kleinen Imbiss zur Grillhütte.
Wir hoffen auf viele Teilnehmer*innen allen Alters.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Männergesangverein „Liederkranz“ 
1910 Norken e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 25. März 2022 fand die Jahreshauptver-
sammlung des Männergesangvereins „Liederkranz“ 1910 
Norken e.V. statt. Gemäß Corona Vorgabe diesmal im gro-
ßen Saal des Dorfgemeinschaftshauses. Es hatten sich 8 
aktive und passive Mitglieder eingefunden. Der erste Vorsit-
zende, Gerd Hornickel begrüßte alle Anwesenden und im 
Besonderen, das älteste anwesende Mitglied, Otto Schäfer.
Unter TOP 3 wurde den im vergangenen Jahr verstorbenen 
Sangesmitglieder Helmut Schäfer (94 Jahre), Vinzenz Pfeifer 
80 Jahre) und Horst Cappi (86 Jahre) gedacht.
Es folgte TOP 4, der Geschäftsbericht des Vorsitzenden: Im 
vergangenen Jahr waren, bedingt durch Corona, 30 Proben 
ausgefallen. Ab 4. August wurde wieder mit der Chorge-
meinschaft geprobt. Am Freitag, den 24. September fand 
die JHV im DGH statt. Am Samstag, den 25. hatte der Chor-
verband Westerwald zum Open-Air-Konzert auf dem Markt-
platz in Bad Marienberg eingeladen. Dort waren 9 Chöre 
vertreten die ihr Bestes gaben.
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	■ Obstbaumwiesen in der Gemarkung – 
Pflanzsaison 2022 hat begonnen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Pflanzaktion 2022 hat begonnen. Bohrlöcher, die gege-
benenfalls zu erweitern sind, können noch angelegt wer-
den bzw. könnten sogar aus dem vergangenen Jahr noch 
bestehen.
Wer sich an unserer Steuobstwiesenaktion noch beteiligen 
möchte, hat jetzt die Gelegenheit, Obstbäume besonders 
auch der alten und seltenen Arten - wie Speierling - zu 
beteiligen. 
Bei Interesse kontaktieren Sie mich bitte unter meiner Ruf-
nummer 0171-3425846.
Ich freue mich, wenn möglichst viele mitmachen und somit 
zur Artenvielfalt und -erhaltung beitragen möchten 
Unsere Umwelt ist es uns wert und unsere Kinder werden 
später für Ihr Engagement dankbar sein.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, 
Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Einkaufen vor Ort -  
der Wandel der Zeit macht auch vor Unnau  
nicht halt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vor wenigen Wochen hat mit der Bäckerei Kohlhaas das 
letzte Lebensmittelgeschäft in unserer Ortsgemeinde 
geschlossen.
Wir werden uns alle sicher sein, dass durch die Geschäfts-
aufgabe ein Stück Lebensqualität in unserer Ortsgemeinde 
verloren gegangen ist. 
Der Gemeinderat ist sich dieser Tatsache sehr bewusst und 
beschäftigt sich seit Beginn der aktuellen Amtsperiode mit 
dieser Thematik und vielen weiteren Fragen wie wir Unnau 
fit für die Zukunft machen können. 
So war es wenig überraschend, dass im Rahmen der Auf-
taktveranstaltung Dorfmoderation die Thematik der Nahver-
sorgung in unserer Ortsgemeinde als negativer Aspekt im 
Rahmen der Bestandsanalyse durch die 120 Teilnehmer am 
häufigsten genannt wurde. Um hier nach Lösungen für die 
Zukunft zu suchen haben wir seitens der Ortsgemeinde 
einen Fragebogen entworfen, mit welchem wir erfahren 
möchten, wie wichtig das Thema „Nahversorgung“ für Sie 
als Unnauer/innen ist und wer in diesem Zusammenhang 
bereit ist regelmäßig und dauerhaft seinen Dienst ehrenamt-
lich beispielsweise für einen von der Ortsgemeinde betrie-
benen Laden zur Verfügung zu stellen.
Aus diesem Grund bitten wir Sie den in dieser Ausgabe 
abgedruckten Fragebogen auszufüllen und bis zum 
30.04.2022 im Briefkasten des Bürgermeisteramtes einzu-
werfen. 
Parallel dazu können Sie den Fragebogen auch auf unserer 
Homepage www.unnau.de online ausfüllen und absenden. 
Anschließend erfolgt die Auswertung der Fragebögen durch 
die Gemeindeverwaltung. 
Auf Grundlage dieser Ergebnisse werden wir dann die The-
matik entsprechend weiter behandeln. Nutzen Sie diese 
Chance und machen Sie mit!

	■ Stäckser Geschichte(n)
Tatort: Illfurth
Am 05.01.1719 fand vor dem herrschaftlichen Gericht Beil-
stein (heute Ortsteil von Greifenstein) ein Strafprozess statt:
Jacob Otterbach (*1652) aus Illfurth konnte wegen körperli-
cher Gebrechen nicht an der Verhandlung teilnehmen, so 
dass der Sohn Christian Otterbach (*1699) seinen Platz ein-
nahm.
Er sagte aus: ‚Am 17.11.1718 des Nachts sei aus dem Stall 
eine schwarze Kuh mit einem weißen Streifen über dem 
Rücken gestohlen worden. Er habe den nächsten Morgen 
die Spur bis Irmtraut ins Hadamarische verfolgt ohngefähr 3 
Stunden von Illfurth entfernt. Weiter konnte er der Spur nicht 
folgen und sei wieder nach Hause gegangen.
Am 04.12. hätten er und sein Vater die Nachricht erhalten, 
die Kuh sei in Dorchheim gesehen worden. Noch am selben 
Tag eilte Christian Otterbach dorthin, und der Bürgermeister 
führte ihn zum Stall, wo er die Kuh auch sofort erkannte.
Die beiden Diebe wurden benannt. Da sie sich noch in 
Dorchheim aufhielten, konnten sie dort auch festgenommen 
werden. Ihre Verstecke hinter dem Ofen und unter einer 
Plane nützten nichts mehr. Es handelte sich um den Johan-
nes Orth von Schönberg und den Thönges Schuster aus 
Höhn.‘ Die Unholde wurden, nachdem die Formalitäten zwi-
schen Hadamar und Beilstein geklärt waren, nach Beilstein 
überstellt. Für Unkosten stellten die Behörden den Dieben 
vorab die Summe von 48 Reichstalern in Rechnung, eine 
enorme Summe, die die beiden wohl kaum aufzubringen im 
Stande waren. Wie hoch die Haftstrafe war, wissen wir nicht, 
da das Urteil in dem viele Seiten umfassenden Verhand-
lungsprotokoll fehlt. Es ist jedoch bekannt, dass die Täter 
nach 3 Jahren immer noch im Gefängnis einsaßen.
Da in dieser Zeit gehäuft Viehdiebstähle registriert wurden, 
versuchte das Gericht in der Verhandlung mehr über die 
Hintermänner zu erfahren. Es kursierten Namen, jedoch 
konnten keine Beweise gefunden werden. Die Illfurther 
Diebe führten die arme Otterbach’sche Kuh in nur einer 
Nacht etliche Kilometer querfeldein gezielt über die Grenze 
nach Dorchheim, wurden dort von einer Frau in Empfang 
genommen, die die Kuh direkt in einen vorbereiteten Stall 
brachte. Es handelte sich also um eine regelrechte gut orga-
nisierte Bandenkriminalität.
Aus dieser Geschichte, die wir heute belächeln, kann man 
sehen, wie wertvoll eine Kuh für das wirtschaftliche Überle-
ben einer Bauernfamilie war. Christian Otterbach verfolgte 
mitten im Winter - wahrscheinlich armselig gekleidet und 
ohne geeignetes Schuhwerk - die Spur mehr als 3 Stunden 
und musste auch 3 Stunden wieder nach Hause gehen; lief 
erneut die Strecke auf einen vagen Hinweis hin, dass die 
Kuh gesehen wurde. Auch die Höhe des Strafmaßes zeigt, 
wie frevelhaft das Gericht einen Kuhdiebstahl angesehen 
hat, zumal der Geschädigte seine Kuh ja wieder in den hei-
mischen Stall führen konnte und sich somit sein Schaden in 
Grenzen hielt.
Gemäß einer Steuerliste aus dem Jahr 1695 besaß Jacob 
Otterbach 4 Kühe und einen Ochsen; er hatte 14 Kinder, 
wovon 1718 noch 6 lebten und ernährt werden mussten. 
Außerdem fielen hohe Steuern und Naturalabgaben 
(Getreide, Schweine, Hühner, Käse etc.) an. Wenn dann ¼ 
des Kapitals gestohlen wird, ist die ohnehin bestehende Not 
fast unerträglich.
In dem Protokoll kann man lesen, dass auch die Angeklag-
ten in Armut lebten und meist nicht wussten, wovon sie 
leben sollten. Einer war Waise und hatte sich von Kindesbei-
nen an alleine durchschlagen müssen. Noch nicht einmal 
sein Geburtsdatum konnte er benennen, da seine Eltern früh 
verstorben waren.
Die Diebe hatten jedoch noch Glück, dass überhaupt eine 
Verhandlung stattfand. In Amerika wurde ein Pferdedieb 
ohne Anhörung zum Tode durch Erhängen verurteilt, und 
das Urteil sofort vollstreckt.
Günter Weinbrenner   Bernd Donath
Ortsbürgermeister Dorfchronist
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genannt als auch die vielen Arbeitsplätze, die Unnau zu bie-
ten hat. Auf Grundlage der Bestandsanalyse werden die 
nächste Zeit Workshops unter Moderation des Büros RU-
Plan durchgeführt, in welchen die angesprochenen Prob-
lemfelder vertieft werden. Die Termine hierzu werden seitens 
der Ortsgemeinde frühzeitig bekannt gegeben. Die Ortsge-
meinde bedankt sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
welche der Einladung gefolgt sind für die sachliche Mitwir-
kung an dieser Veranstaltung und freut sich auf die kom-
menden Workshops unter hoffentlich guter Bürgerbeteili-
gung.

Ortsbürgermeisterin Iris Wagner sowie Vertreter des Büros 
RU-Plan bei der Eröffnungsrede der Veranstaltung

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin
Anstehende Termine:
09.04. Aktion Saubere Landschaft, Treffpunkt ist um 9:30 
Uhr am Bauhof in der Brunnenstraße

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ BBS Westerburg
Schülerinnen der BBS Westerburg erreichen dritten 
Platz bei Homann Snack Star Theke des Jahres
Unter dem Motto „Snack Legenden - Klassiker neu interpre-
tiert“ ging der HOMANN SNACK STAR® Theke des Jahres 
Nachwuchswettbewerb für Auszubildende und Nachwuchs-
kräfte aus dem Bäckerhandwerk an den Start. Die Auszubil-
denden Jennifer Thomaser, Jessica Walther und Jenny Wil-
czek (Fachverkäuferinnen Bäckerei) von der Mühlenbäckerei 
Jung, haben mit Unterstützung ihres Fachlehrers Dennis 
Henn den dritten Platz bei dem Nachwuchsförderwettbe-
werb SNACK STAR® Theke des Jahres 2020/21 belegt.

Bild und Text: Dennis Henn

Die Schülerinnen kreierten aus dem Thema des Wettbe-
werbs für sich das Motto: „Bunte Snack-Tüte“.

	■ Auftaktveranstaltung Dorfmoderation 
am 29.03.2022 - ein kleiner Rückblick

Am 29.03. fand die im Voraus viel umworbene Auftaktveran-
staltung zur Dorfmoderation in der Concordiahalle statt. Zu 
Beginn begrüßte Ortsbürgermeisterin Iris Wagner die ca. 
120 Bürgerinnen und Bürger aus den drei Ortsteilen Unnau, 
Korb und Stangenrod mit einem kurzen Grußwort. Neben 
den Rahmenbedingungen zur Veranstaltung erläuterte die 
Ortsbürgermeisterin, warum sich der Gemeinderat dazu ent-
schlossen hat, das bestehende Dorferneuerungskonzept 
aus dem Jahr 1991 fortzuschreiben und dem vorangeschal-
tet die Dorfmoderation durchzuführen.
Als Hauptgrund hierfür wurde ausgeführt, dass sowohl die 
Ortsbürgermeisterin als auch der Gemeinderat die Auffas-
sung vertreten, dass insbesondere die Kommunalpolitik 
nicht nur für den Bürger, sondern auch mit dem Bürger 
erfolgen sollte und es der derzeitigen Gemeindeführung 
wichtig ist, dass die Ortspolitik bürgernah und transparent 
erfolgt (was pandemiebedingt nicht immer ganz einfach ist) 
und aus diesem Grund größten Wert auf die Mitwirkung der 
Bürgerschaft im Rahmen der Dorfmoderation gelegt wird. 
Nach dem erfolgten Grußwort übergab die Ortsbürgermeis-
terin das Wort an Frau Roth und Frau Kuch vom beauftrag-
ten Büro RU-Plan aus Dreikirchen, welche die Veranstaltung 
moderierten.
Als Einstieg in das Thema wurde ein Kurzfilm namens „Hei-
mat“ auf der Leinwand abgespielt. In diesem Film wurden 
Problemfelder vieler Dörfer aufgezeigt, wie beispielsweise 
der demografische Wandel, die fehlende oder unzurei-
chende Nahversorgung und der Verfall der Ortskerne aber 
auch Perspektiven dargeboten wie dem entgegen gewirkt 
werden kann. Im Anschluss an den Film wurden die Ziele 
der Dorferneuerung formuliert und nochmals betont wie 
wichtig hier die Mitwirkung der Bürgerschaft durch alle 
Altersgruppen hinweg ist und letztlich jeder einzelne Bürger 
an der Entwicklung seines Dorfes durch seine Mitwirkung 
Einfluss nehmen kann. Auf Grundlage dieser Ausführungen 
erfolge dann eine „Bestandsanalyse“ von Unnau bezüglich 
der vorhandenen Stärken und Schwächen. Hier hatte jeder 
Besucher die Möglichkeit seine Meinung anonym zu Papier 
zu bringen und loszuwerden „wo der Schuh“ in der 
Gemeinde drückt, aber auch loszuwerden, welche positiven 
Seiten unser Unnau zu bieten hat.

Die Ergebnisse der Bestands-
analyse durch die Besucher bezüglich der Stärken (grüne 
Zettel) und der Schwächen (rote Zettel) von Unnau

Die Ergebnisse wurden dann unterteilt in die Kategorien 
„Stärken“ und „Schwächen“ an Pinnwände geheftet. Bezüg-
lich der Schwächen wurde sehr oft die unzureichende Nah-
versorgung und der baulich schlechte Zustand der Orts-
kerne genannt (Brandruinen). Als Stärken wurden u.a. die im 
Ort vorhandene Kindertagesstätte und die Grundschule 
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einem Baumstamm. Dort befestigte Herr Brinkmann das 
„Ortscheit“ am Stamm. Anschließend gab er wieder einen 
Befehl und Nalou und der Baumstamm setzten sich in 
Bewegung. Nach ein paar Metern wurde dieser abgelegt.
Dann durften wir ausprobieren, ob wir genauso stark sind 
wie Nalou und haben gemeinsam versucht einen anderen 
Baumstamm hochzuheben. Leider waren wir nicht stark 
genug. Nalou ist aber so stark, dass er gleich 2 Baum-
stämme auf einmal aus dem Waldstück gezogen hat.
Zurück auf dem Weg, durften noch ein paar mutige Kinder 
die Zügel selbst in die Hand nehmen, um Nalou mit den bei-
den Baumstämmen ein Stück zu begleiten. Herr Brinkmann 
hat uns dann noch gezeigt, welche Stämme sie bereits aus 
dem Wald gezogen haben. Das waren ganz schön viele!
Nachdem Nalou auch unsere beiden Stämme am Platz 
abgelegt hatte, haben wir uns noch von ihm und Herrn 
Brinkmann verabschiedet.
Die UNESCO Kita Nauberg-Räuber bedankt sich ganz herz-
lich bei Herrn Brinkmann und Nalou für dieses tolle Erlebnis 
und die Zeit, die sich beide für uns genommen haben!

	■ „Erobert euch das normale Leben zurück“
Das EvGBM verabschiedet seine Abiturient*innen
Bad Marienberg. Feierliche Orgelklänge entlockte Musikleh-
rerin Veronika Zilles der Orgel in der evangelischen Kirche, 
als die 59 Abiturient*innen des EvGBM zum Abiturgottes-
dienst einzogen. „Dies ist der Tag, den der Herr macht. 
Lasst uns jubeln und uns an ihm freuen!“, (Ps 118,24) unter 
dieses Motto stellten - passend zu diesem vor Sonnen-
schein strahlenden 25.3. - die Schulpfarrer Peter Wagner 
und Anja Steinke sowie Dekan Dr. Axel Wengenroth die 
Feier. Stimmgewaltig umrahmt von einer Band von 
Abiturient*innen hatten die jungen Leute Gelegenheit, ihre 
Schulzeit Revue passieren zu lassen: In ihrer Predigt ver-
glich Anja Steinke diese mit einem Baum, der aus einem 
kleinen Senfkorn entstanden ist. „Ich lebe mein Leben in 
wachsenden Ringen, die sich über die Dinge ziehen“ - die-
ses bekannte Gedicht Rilkes erinnert an die Jahresringe, die 
sich in einem Baumstamm bilden. So habe auch jedes ein-
zelne Schuljahr seine Spuren im Leben der Absolvent*innen 
hinterlassen: mal prächtig durch Erfolg, gute Freundschaf-
ten und Freude beim Lernen, mal mager, nie kreisrund, aber 
jedes einzelne unverzichtbar. Entscheidend auch für die 
Gestaltung zukünftiger Ringe sei der Blick auf die Mitte, um 
die alles kreist - das kann die Familie sein, Freunde, aber 
auch Gottvertrauen.
Im Anschluss daran wurde die Laterne gelöscht, die durch 
die Abiturprüfungen geleitet hat; stattdessen wurden jetzt 
neue Kerzen an der Altarkerze entzündet: Jeder der 59 
Abiturient*innen erhielt eine Kerze als Zeichen für eine licht-
volle Zukunft.
Im Forum der Marie-Curie-Realschule plus rief Schulleiter 
Dirk Weigand seinen Abiturient*innen “Erobert euch das 
normale Leben zurück [und] entdeckt die Welt” zu. In seiner 
Rede auf der feierlichen Vergabe der Abiturzeugnisse 
betonte er auch seine persönliche Verbindung zum Abitur-
jahrgang und den „langen Weg zusammen“. Als Schulleiter 
konnte er das Fazit ziehen: „Es hat sich gelohnt.“ Hiermit 
meinte er auch die Arbeit und die Anstrengung der Eltern für 
den Erfolg ihrer Kinder. Und jener Erfolg ist in diesem Jahr 
beachtlich: Drei mal wurde die Note 1.0 erreicht und mit 
einer durchschnittlichen Gesamtnote von 2.27, war der 
neunte Jahrgang der erfolgreichste in der Geschichte des 
EvGBM. In diesem Zusammenhang stellte Herr Weigand 
auch klar, dass das Motto „Abiletten - mehr Streifen als 
Punkte“ zwar „sehr sympathisch [aber eigentlich] unpas-
send“ sei.
In seiner Rolle als Schulleiter konnte Dirk Weigand jedoch 
nicht gänzlich die aktuelle (welt-)politische Situation ignorie-
ren und gab seinen Abiturient*innen mit, dass auch sie die 
Werte der westlichen Welt betonen und verteidigen müssen. 
Er ist sich sicher, dass das hierfür notwendige Rüstzeug - in 
Form der am EvGBM vermittelten Kompetenzen und des 

Tripel Burger, Kids` Star, Fisch Rad, Pizza Semmel und 
Mama‘s Salat sind die entstandenen Kreationen der drei 
Auszubildenden. Bei der Entwicklung der Snacks wurde 
darauf geachtet, dass die Snacks ansprechend aussehen 
und geschmacklich überzeugen. Über ein Jahr tüftelte das 
Team an den kreativen Snackideen, setzte sich mit der 
Snackpräsentation und einer Kalkulation der Verkaufspreise 
zu den Produkten auseinander.
Das Sieger-Event musste kurzfristig coronabedingt als 
Online-Event stattfinden. Somit hatte das Team die Auf-
gabe, im Rahmen einer Power-Point-Präsentation ihre 
Snacks noch einmal einer Fachjury vorzustellen und sich 
anschließenden deren Fachfragen zu stellen.
Auch in diesem Jahr wollen die Schülerinnen und Schüler 
der BBS Westerburg an einem Nachwuchswettbewerb teil-
nehmen und ihr Können unter Beweis stellen.

	■ UNESCO Kita Nauberg-Räuber
Pferdestärken – Was Pferde so alles können
Heute war ein besonderer Tag. Gemeinsam mit allen Vor-
schulkindern sind wir zum DGH gegangen, um Nalou und 
Herrn Brinkmann bei der Arbeit zuzuschauen. Nalou ist ein 
Kaltblutpferd mit einem ganz besonderen Job.

Nachdem er aus seinem Pferdeanhänger ausgeladen war, 
durften wir ihn zuerst mit Möhren füttern. Nalou hat sich 
sehr gefreut und die Möhren sehr vorsichtig von der Hand 
genommen. 

Danach hat Herr Brinkmann begonnen, das Pferd für den 
Arbeitsbeginn fertig zu machen, indem er ihm nach und 
nach das Geschirr angelegt hat. Es war ganz schön interes-
sant, wie aus den vielen verschiedenen Teilen das fertige 
Geschirr zum Holzrücken wurde. Dann durften wir Nalou in 
den Wald folgen, um uns anzuschauen was er dort macht. 
Im Wald angekommen bekam er dann ein paar Befehle von 
Herrn Brinkmann und kurz darauf stand das Pferd genau vor 
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wieder zurück an unsere Schule führen; zum Beispiel zum 
Frühlingsfest des Fördervereins am 29.04. diesen Jahres.
Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde nutzte die Gele-
genheit, um Grüße aller 20.000 Einwohnern*innen zu über-
mitteln und betonte, wie wichtig die am Gymnasium gelern-
ten Fähigkeiten in der sich wandelnden Welt sein werden. 
Dieses „Denken lernen“ ist wichtig, schließlich „hat sich eine 
Kultur an den Werten der Humanität zu orientieren:“
Abgerundet wurde das Programm durch zahlreiche musika-
lische Beiträge, bei denen es mal klassisch (durch das Strei-
cherensemble), mal poppig (durch die Musikpraxis Popge-
sang), mal leidenschaftlich (durch den Chor der 
Abiturienten), mal gefühlvoll (durch die Schülerband) und 
mal rockig (durch die Lehrer-Schüler-Band) zuging. Spätes-
tens, als der gesamte Abiturjahrgang „Africa“ von Toto 
anstimmte hielt es keinen Besucher mehr auf dem Platz.
Besonders verdient um die Schule haben sich folgende 
Abiturient*innen gemacht: Evelin Meng erhielt den Buch-
preis für vorbildliche Haltung und beispielhaften Einsatz in 
der Schule des Landes Rheinland-Pfalz. Alexander Mlade-
nov wurde als Jahrgangsbester ausgezeichnet und 
erbrachte herausragende Leistungen im gesellschaftswis-
senschaftlichen Bereich, in Religion, Philosphie und Physik 
(mit Hans Christian Schiebl). Der Buchpreis für Engagement 
im Schulsanitätsdienst wurde an Rameez Abead, Nathalie 
Epischko, Salomea Janczyk, Anastasia Juldaschkin, Alex-
andra Mazurek, Evelin Meng, Alexander Mladenov, Hans 
Christian Schiebl, Pia Stickel und AleksandraVujinovic ver-
liehen. Cedrik Hundeloh wurde in der Kategorie Naturwis-
senschaften als Jahrgangsbester geehrt. Die Ehrung für die 
besten Leistungen in Deutsch ging an Moritz Koch. Carla 
Tarnowsky wurde im Bereich Sprachen ausgezeichnet und 
Maria Thielmann konnte sich die Ehrung für die Jahrgangs-
beste im Fach Mathematik sichern. Das Bischöfliche Ordi-
nat Limburg zeichnete Rameez Abead für seine Arbeit im 
Dialog zwischen christlicher und islamischer Religion aus. 
Die Gesellschaft für Lebenswissenschaften sponsorte die 
Auszeichnung für Julia Andruschenko in Biologie und der 
Buchpreis des Philologenverbandes für das Fach 
Geschichte ging an Moritz Koch. Nathalie Epischko, Pia Sti-
ckel, Evelin Meng, Hans Christian Schiebl setzten sich vor-
bildlich für die Belange der Schüler*innen des EvGBM im 
Rahmend er Schülervertretung ein.
Kompetent führte die Abiturientin May Westfeld durch den 
Nachmittag und konnte der Veranstaltung eine herzliche 
und fröhliche Note verleihen.
Besonderen Dank verdienten sich auch Patrick Pieritz und 
Samuel Zimmermann, die sich um die Technik der Veran-
staltung kümmerten. Ebenso entscheidend war auch das 
Engagement der Jahrgangsstufe 12, die sich um die 3G Ein-
lasskontrollen und das Catering kümmerten.
Das EvGBM wünscht allen Abgänger*innen alles Gute in der 
Zukunft und viel Erfolg (und Spaß) bei der Eroberung ihres 
eigenen Lebens.
Das Abiturzeugnis haben in diesem Jahr erhalten:

Wertekompasses - vorhanden ist. Denn: „Nur nur gemein-
sam, solidarisch und mit einer offenen Toleranz werden wir 
unsere Herausforderungen […] meistern.“
Vor der Rede des Schulleiters hatte sich bereits Stefan 
Buchner - Leiter der Oberstufe - an den Abiturjahrgang 
gewandt und diesen besonderen Moment der abgeschlos-
senen Schullaufbahn als zentrale Gelenkstelle zwischen 
„Davor und Danach“ identifiziert. Ein Moment, der zwischen 
„Abschied und Neubeginn“ eine sehr bedeutende Rolle ein-
nimmt; gerade, weil die Visionen für die Zukunft - die waren 
doch „früher auch besser“ (Karl Valentin) - heute sehr düster 
aussehen. „Die Hoffnung auf eine bessere Zukunft, […] so 
scheint es, ist Vergangenheit“. Anstatt sehnsüchtig auf die 
Utopie zu warten, leben wir in Angst vor der kommenden 
Dystopie. Diese bisweilen lähmende Angst ist auch den 
Abiturient*innen nicht fremd, so ist es doch ihre Generation, 
die die volle Wucht der Klimakrise erleben wird. Aber Stefan 
Buchner lässt seine Schützlinge nicht mit dieser Angst 
alleine, sonder ermutigt sie, diese in etwas positives zu wan-
deln: „Die Grundbotschaft der Angst ist gut! […] Sie moti-
viert uns zum Eingreifen.“ Wie bereits Antoine de Saint-Exu-
péry sagte: „Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen, 
sondern möglich machen.“ In diesem Sinne kehrte auch 
Herr Buchner die ohnmächtige Angst und „mutlose Läh-
mung“ in eine Kraft um, die „neue positive Perspektiven 
schafft“. In der Rede der Abiturient*innen erinnerten sich 
Salomea Janczyk und Alexander Mladenov an ihre Zeit am 
EvGBM und betonen, was für ein „schöner Ort“ unsere 
Schule für sie gewesen ist. Viele schöne und einzigartige Erin-
nerungen, von der Einschulung, bis zu den Klassen- und 
Abschlussfahrten, werden sie begleiten. Beide erinnerten sich 
aber auch an den schicksalhaften Tag im März 2020, als 
Corona den ersten Lockdown verursachte und fortan die 
gesamte Zeit der Oberstufe dieses Jahrgangs prägen würde. 
Auch in Anbetracht dieser Zeit betonten Salomea und Alex-
ander ihre Dankbarkeit gegenüber ihren Eltern und Großel-
tern, Herr Buchner als „Stufenpapa“, Herr Schmidt und Frau 
Seibert für die Chinafahrt, Frau Steinke und Herr Wagner für 
die seelsorgerische Arbeit, Herr Thinius für die Ausbildung 
der Einsatzsanitäter und Herr Vanegas, den „Schatz für das 
EvGBM“. 
Auch der Schulelternbeirat - vertreten durch Herr André Till-
manns - schloss sich den Glückwünschen für die 
Abiturient*innen an und erkundete humorvoll die altphilologi-
schen wurzeln der Begriffe „Eltern“, „Schule“ und „Abitur“. Er 
stellte jedoch auch fest, dass „ein Lebensabschnitt zu Ende 
geht“, aber dennoch ein Eindruck hinterlassen wird. „Einige 
Spuren sind fein,[…] einige Spuren sind sehr deutlich.“ 
Sowohl an der Schule, als auch im Leben der ehemaligen 
Schüler*innen werden diese Spure noch lange zu finden sein.
Frau Silke Schneider - Vorsitzende des Fördervereins des - 
EvGBM blickte auf die vielen möglichen Wege in die Zukunft 
und die möglichen Ungewissheiten. „Habt den Mut; ihr wer-
det den richtigen Weg finden“, gab sie den Abiturient*innen 
mit. Einer dieser zukünftigen Wege wird womöglich auch 

Foto: Florian Erken, Ev. Gymnasium Bad Marienberg
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aus Daaden gezielt an Hilfsbedürftige aus der Ukraine ver-
teilt werden.
Die Spendenbereitschaft war überwältigend und überstieg 
sämtliche Erwartungen. Wir bedanken uns bei allen Eltern 
und Kindern für die großartige Unterstützung.

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552

Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salz-
mann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Bitte beachten Sie, dass ein Besuch im Gemeindebüro nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich ist.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: Kirchenvideo

Rameez Abead, Raza Abead, Julia Andruschenko, Jonathan 
Batz, Christian Baumann, Marie Baumann, Lina Becker, 
Julyna Chantel Böhler, Natalie Epischko, Roua Fedo, Silas 
Garcia Simoi, Raja Gimbel, Nick Hain, Elisabeth Hasanow, 
Celina Henn, Elisabeth Herber,Vivien Herfen, Cedrik Hun-
deloh, Salomea Janczyk, Anastasia Juldaschkin, Anton 
Sebastian Koch, Maximilian Koch, Moritz Paul Koch, Pau-
line Sophie Koch, Priscilla Krech, Luca Lichtenthäler, Aaron 
Gabriel Mauer, Alexandra Mazurek, Evelin Meng, Alexander 
Sider Mladenov, Robin Müller, Jakob Panthel, Colin Pitton, 
Amelie Pommeranz, Justin Pretzer, Jolina Rusert, Hans 
Christian Schiebl, Laura Sophie Schmidt, Sarah Schmidt, 
Lara Soraya Schnell, Leon Schürg, Aileen Johanna Sie-
beneich, Pia Stickel, Carla Tarnowsky, Jonas Thielmann, 
Maria Thielmann, Lucas Thienelt, Erinda Topalaj, Simon Trei-
ber, Matilda Felipa Vilhena Mestre, Hoang Thien Thanh Vu, 
Aleksandra Vujinovic, Lara Weber, Anna-Marie Weilert, May 
Emelie Westfeld, Marlon Wickel, Nelly Nora Woiczik, Leon 
Wolf, Tim Zimmermann

	■ SWR MEDIENTRIXX-Plakette  
für UNESCO Projektschule Norken

Schülerinnen und Schüler werden fit gemacht in Sachen 
Medienkompetenz
Die UNESCO Projektschule in Norken mit Schulleiterin 
Melanie Hannappel hat die SWR MEDIENTRIXX-Plakette für 
ihr Schulgebäude verliehen bekommen. Die Plakette weist 
zehn Grundschulen in Rheinland-Pfalz aus, die am Pro-
gramm SWR MEDIENTRIXX teilnehmen und im laufenden 
Schuljahr fit gemacht werden für die digitale Medienwelt. 
Die Schulen können fünf von zehn spannenden Angeboten 
zur Medienbildung auswählen und ausprobieren. In Norken 
fand an diesem Tag in der Klasse 1 und 2 von Klassenlehre-
rin Miriam Amelsberg der Workshop „Ohrenspitzer“ statt. 
Referentin war Lena Becker, die auch die Plakette mit-
brachte.

Im Rahmen des Projekts SWR MEDIENTRIXX haben Work-
shops für die Kinder und das Kollegium stattgefunden. Auch 
das Filmprojekt von Klasse 3/4 gehörte zum Programm und 
ist eine tolle Erinnerung für die Kinder.

	■ Grundschule Unnau
Kinder helfen Kindern
Der Krieg in der Ukraine ist allgegenwärtig. Schlimme Bilder 
im Fernsehen, aufgeregte Gespräche unter Erwachsenen, 
Sorgen der Eltern – das alles bekommen auch die Kinder 
mit. So ist das Thema auch an unserer Grundschule sehr 
präsent und wurde immer wieder zum Unterrichtsthema. 
Aus diesem Anlass tagte unser Schülerparlament. Dabei 
war es den Schülern ein großes Anliegen selbst aktiv zu 
werden und die Schüler beschlossen eine Spendenaktion 
ins Leben zu rufen.
Kurzerhand spendete die Firma Ernst Wenzelmann Schilder-
fabrik GmbH kostenlos zahlreiche Kartons. Eltern und Kin-
der der Grundschule Unnau sammelten fleißig Kleidung, 
Hygieneartikel und Lebensmittel, die von freiwilligen Eltern-
helfern sortiert und verpackt wurden. Schnell füllte sich das 
Foyer der Grundschule Unnau mit zahlreichen Paketen, die 
organisiert von Herrn Sauter (SEB) über die Firma Mubea 



Wäller Blättchen 34 Nr. 14/2022

Gemeinsam wollen wir unsere Sorgen, Ängste, Nöte und 
Hoffnungen vor Gott bringen und Lichter (bitte bringen Sie 
eine Kerze mit) entzünden. Im Vertrauen darauf, dass Gott 
auf der Seite der Leidenden, der Schwachen, der Verletzten 
steht.
Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher,
für alle Gottesdienste im Innenbereich gilt weiterhin die 3 G 
Regel. Das bedeutet, dass geimpfte und genesene Perso-
nen mit entsprechendem Nachweis und ungeimpfte Perso-
nen mit einem aktuellen (nicht älter als 24 Stunden) Nega-
tivnachweis eines anerkannten Testzentrums am 
Gottesdienst teilnehmen können.
Kinder bis 3 Monate nach Vollendung des 12. Lebensjahres 
werden geimpften und genesenen Personen gleichgestellt.
Bitte halten Sie die Nachweise und ggf. einen Personalaus-
weis bereit.
Wir weisen außerdem darauf hin, dass die Maske während 
des Gottesdienstes getragen werden muss.
Wir bemühen uns, die Gottesdienste so sicher wie möglich 
zu gestalten und freuen uns auf Ihren Besuch.

Gebet für den Frieden

jeden Donnerstag, 19:30 Uhr
auf dem Marktplatz in Bad Marienberg

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: 
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 
Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Mittwoch, 06.04.2022
19 Uhr Friedensgebet
Donnerstag, 7.04.2022
17.30 Uhr Mädchen-u. Jungenjungschar
19 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 10.04.2022
10 Uhr Musikgottesdienst, Musik für klassische Gitarre mit 
Torsten Greis von der Kreismusikschule Westerwald
Nach Aufhebung der meisten Coronaschutzmaßnahmen 
empfehlen wir auch weiterhin für unsere Veranstaltungen 
überall dort Maske zu tragen und die Mindestabstände ein-
zuhalten, wo Menschen miteinander in Kontakt kommen. 
Der Schutz vor Corona wird aber grundsätzlich in die Eigen-
verantwortung des und der Einzelnen gegeben.
Gründonnerstag, 14.04.2022
19 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Karfreitag, 15.04.2022
10 Uhr Gottesdienst
Ostersonntag, 17.04.2022
10 Uhr Gottesdienst, Chor: Bläserquintett Norken
Ostermontag, 18.04.2022
10 Uhr Gottesdienst
Friedensgebet jeden Mittwoch um 19 Uhr in unserer Kirche
Wir laden herzlich ein, für den Frieden in der Ukraine zu beten
Wir sammeln im Ev. Gemeindehaus Kirburg:
Windeln, Feuchttücher, Babynahrung und Hygieneartikel 
rund um die Uhr für Geflüchtete aus der Ukraine.

Gottesdienste
Sonntag, 10.04.
Bad Marienberg 18:00 Uhr Gottesdienst
Fehl-Ritzhausen 11:00 Uhr Gottesdienst
Hof 09:30 Uhr Gottesdienst
Montag, 11.04.
Hof 19:00 Uhr Passionsandacht
Dienstag, 12.04.
Hof 19:00 Uhr Passionsandacht
Mittwoch, 13.04.
Hof 19:00 Uhr Passionsandacht
Donnerstag, 14.04., Gründonnerstag
Bad Marienberg 19:30 Uhr Gottesdienst
Fehl-Ritzhausen 21:00 Uhr Gottesdienst
Höhn 21:00 Uhr Gottesdienst
Hof 19:30 Uhr Gottesdienst
Termine
Freitag, 08.04.
17:00 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Mittwoch, 13.04.
15.00 Uhr Frauenstunde in Fehl-Ritzhausen
Karwoche und Ostern in Hof & Nisterau
Ostergarten 10. bis 24. April, Kirche
Vom Palmsonntag, 10. April bis zum Sonntag nach Ostern, 
24. April ist in unserer Kirche ein Stationenweg aufgebaut, 
der die Geschichte Jesu vom Einzug in Jerusalem bis zur 
Auferstehung darstellt. Unsere Kirche ist von 9:00 Uhr bis 
abends um 18:00 Uhr geöffnet. In dieser Zeit können Sie 
den Ostergarten abgehen und betrachten.
Palmsonntag, 10. April,
9:30 Uhr, Kirche. An Palmsonntag feiern wir den Einzug 
Jesu in Jerusalem. Es werden wieder die beliebten Palm-
kreuze zum Anstecken verteilt.
Gründonnerstag, 14. April,
19.30 Uhr, Kirche. An Gründonnerstag feiern wir in der Kir-
che das letzte Abendessen Jesu mit seinen Jüngern. Wir sit-
zen gemeinsam an Tischen und erleben die Atmosphäre 
dieses besonderen Mahles nach. Tun Sie dem Vorberei-
tungsteam einen Gefallen und melden Sie sich bitte an. 
(Telefon: 0160 1111 720 (Sprache/ SMS / WhatsApp))
Karfreitag, 15. April,
9.30 Uhr, Kirche Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in 
der traditionellen Form
Ostersonntag, 17. April,
6:00 Uhr, Kirche. Aus der Dunkelheit feiern wir in das Licht 
des neuen Tages. Im Kerzenschein beginnen wir die Feier 
der Auferstehung Jesu Christi mit einem ruhigen Ostermor-
gengottesdienst.
Ostersonntag, 17. April,
7:30 Uhr, Gemeindehaus und Kirche Osterfrühstück – bei 
gutem Wetter rund um die Kirche, sonst im Gemeindesaal.
Ostersonntag, 17. April,
9:30 Uhr, Kirche Familiengottesdienst mit Taufen
Ostermontag, 18. April,
9:30 Uhr Gottesdienst „Der Tag danach“
Konfirmandenanmeldungen
Die Jugendlichen, die nach den Sommerferien das 8. Schul-
jahr besuchen, wurden von uns angeschrieben. Wenn sie 
keine Post von uns erhalten haben, aber ihr Kind zu dem 
oben genannten Personenkreis gehört, bitten wir sie, sich 
telefonisch (02661-61506) oder per Mail: kirchengemeinde.
bad-marienberg@ekhn.de im Gemeindebüro zu melden.
Gebet für den Frieden
Die aktuellen Entwicklungen in der Ukraine und in Russland 
sind erschreckend und machen sprachlos. Menschen fürch-
ten um ihr Leben oder haben es in diesem sinnlosen Krieg 
verloren. Familien wurden auseinandergerissen und 
getrennt. Jeden Tag läuten um 12 Uhr die Kirchenglocken 
der evangelischen Kirchen, um Menschen aufzurufen, einen 
Moment innezuhalten und für den Frieden zu beten.
Außerdem laden wir jeden Donnerstag um 19:30 Uhr auf 
den Marktplatz in Bad Marienberg zu einem Friedensge-
bet ein.
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So., 17. 04.
10:30 Amt in Bad Marienberg (P. Guido); Amt für + Gerhard 
Leis und ++ Angehörige
16:00 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 09. 04.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen - mit Segnung der Palm-
zweige (Pfr. Roth); Amt für + Annemie Funken und ++ Ange-
hörige und ++ der Familie Pehl und Miltz
Mo., 11. 04.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Mi., 13. 04.
09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
Do., 14. April
10:00 Hauskommunion in Mörlen
19:00 Abendmahlfeier in Mörlen (Kaplan Engels)
Fr., 15. 04.
15:00 Karfreitagsliturgie in Norken (Diakon Krämer)
So., 17. 04.
09:00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels) mitgestaltet vom Kir-
chenchor Mörlen - Gedenken für die verstorbenen Mit-
glieder Friedhelm Schön und Josef Greb; Amt für + Chris-
toph Arndt und ++ Ang., ++ der Familien Arndt, 
Eisenmenger und Schneider; Gedächtnis für ++ Eheleute 
Luise und Josef Bäcker und ++Angehörige; für +Günter 
Meurer und ++Eheleute Herbert und Hedwig Brenner; für 
+ Johann Aicher
Mo., 18. 04.
09:00 Amt in Norken (P. Guido); Amt für + Christian Schneider 
und ++ Großväter Ernst Geitz und Willi Schneider; Gedächtnis 
für + Rudolf Hilger; für ++ Eheleute Anna und Josef Brenner
Kirchort Nistertal
Fr., 08. 04.
15:00 Treffen der Kommunionkinder Nistertal, Beginn in der 
Kirche; 16.00 Uhr Verzieren der Kommunionkerzen Gruppe 
Nistertal Eko am 07.05.2022, 10.00 Uhr (GR Nolden)
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
19:00 Friedensabendgebet vor der Karwoche
Sa., 09. 04.
10:00 Gestalten der Kommunionkerzen Nistertal im Pfarr-
heim Eko 07.05.2022, 14.00 Uhr
17:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (M. Schmitz)
So., 10. 04.
10:30 Amt in Nistertal - mit Segnung der Palmzweige (Pfr. 
Roth)
Mi., 13. 04.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgenden Veranstal-

tungen ein
Sonntag, 10.04.22
9.00 Uhr 1. Konfirmationsgottesdienst
11.00 Uhr 2.Konfirmationsgottesdienst
Mittwoch, 13.04.22
19.30 Uhr Gemeindetreff
Donnerstag, 14.04.22
20.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Gründonnerstag
Freitag, 15.04.22
10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag
Bei den noch immer hohen Inzidenzen hat der Kirchenvor-
stand beschlossen, dass in unseren Gottesdiensten bei 
einer Sitzordnung im Schachbrettmuster die 3G Regel und 
auch die Maskenpflicht weiter bestehen bleibt. Wir bitten 
alle Gottesdienstbesucher um Verständnis und Einhaltung.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - 
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bis-
tumlimburg.de

Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg 
(Büro geöffnet: montags - freitags: 8 - 12 Uhr und montags 
und mittwochs 14 - 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 - 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 - 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 - 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 - 16 Uhr)
Hinweise für unsere Gottesdienste
Lockerung der bisherigen Beschränkungen - Unser Bistum 
Limburg passt die Bedingungen für unsere Gottesdienste 
den ab dem 02. April geltenden Vorgaben des Landes an: Die 
3 G Regel entfällt und damit auch die Notwendigkeit zur vor-
herigen Anmeldung und die Kontrolle von Nachweisen.
Die Abstandsregeln in den Gottesdiensten entfallen, dafür 
gilt eine durchgehende Maskenpflicht für den gesamten 
Aufenthalt in unseren Kirchen. Bitte achten Sie dennoch, 
da, wo es möglich ist, auf den gebotenen Abstand.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 08. 04.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 09. 04.
16:00 Palmstockbasteln der Kommunionkinder im Pfarrzen-
trum Bad Marienberg
17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg- mit Segnung der 
Palmzweige (Pfr. Roth)
So., 10. 04.
09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad Marienberg
Mo., 11. 04.
10:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz „Am Kur-
park“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Di., 12. 04.
19:00 Probe des Chores „Psallite“ im Pfarrzentrum Bad 
Marienberg (Raum 1)
Mi., 13. 04.
16:00 Bußgottesdienst der Kommunionkinder Bad Marienberg
Do., 14. 04.
18:30 Abendmahlfeier in Bad Marienberg - mit Teilnahme 
der Kommunionkinder Bad Marienberg (Pfr. Roth)
Fr., 15. 04.
10:00 Kinderkreuzweg in der Kirche Bad Marienberg 15:00 
Karfreitagsliturgie in Bad Marienberg (Kaplan Engels)

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70

- Anzeige -
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22.00 Schönberg Ölbergandacht
22.00 Ailertchen Ölbergandacht
Freitag, 15. April
08.00 Rennerod Trauermette
10.00 Schönberg Kinderkreuzweg (Treffpunkt Kirchplatz)
15.00 Seck Karfreitagsliturgie
15.00 Elsoff Karfreitagsliturgie
15.00 Ailertchen Karfreitagsliturgie
15.00 Höhn Karfreitagsliturgie
15.00 Rennerod Karfreitagsliturgie
15.00 Neustadt Karfreitagsliturgie
18.00 Elsoff - Am Heispel Kreuzweg
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an 
pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an 02664 / 
9920-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
11.03.2022
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Mittwoch, 13.04. 10:00 Treffen der Erstkommunionkinder 
(für die Kirchorte Höhn und Höhn-Schönberg), 13:00 Treffen 
der Erstkommunionkinder (für die Kirchorte Elsoff, Irmtraut, 
Seck und Westernohe), 15:00 Treffen der Erstkommunion-
kinder (für die Kirchorte Rennerod, Hellenhahn-Schellenberg 
und Neustadt)
Angebote in der Fastenzeit
Palmstockbasteln to go
Wir möchten auch in diesem Jahr das Basteln von Palmstö-
cken für Kinder anbieten. Eine Präsenzbastelaktion 
erscheint uns wegen der hohen Inzidenz zu schwierig. Aus 
diesem Grund stellen wir allen Kindern aus der Pfarrei eine 
Basteltüte mit den Materialien zum Palmstockbasteln 
zusammen. Für alle die Lust haben per Zoom dann zusam-
men zu basteln gibt es am
Samstag, 09.04.2022 um 15.00 Uhr eine Zoom Bastelan-
leitung
mit dem Erzählen der Palmsonntagsgeschichte. Wer gerne 
eine solche Tüte für sein Kind bekommen bzw. an der digi-
talen Form des Bastelns mit seinem Kind teilnehmen 
möchte, der sollte sich unbedingt bis zum 7.4.2022 um 
12.00 Uhr im Kirchortbüro Höhn (Tel. 02664/9920017 oder 
per E-Mail: b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de) anmel-
den. Die Tüte kann dann am Samstag, den 09.04.2022 zwi-
schen 10.00 - 10.30 Uhr in der Kirche in Höhn abgeholt 
werden. Den Zoom Zugang werden wir per Mail mitteilen. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Familien! Alle Kinder 
sind mit ihren Palmstöcken eingeladen an den Palmsonn-
tagsgottesdiensten in Ihren Kirchorten teilzunehmen.
Kirchort Schönberg
Ein Augenblick ….. in der Fastenzeit
Gemeinsam wollen wir auch in der Fastenzeit uns draußen 
in den Dörfern zum Gebet treffen. Wir wollen gemeinsam auf 
Texte hören, zusammen beten und so den Weg nach Ostern 
beschreiten.
Wir treffen uns:
Ailertchen: Jeden Donnerstag, ab 03.03. 18:00 Uhr
Erstes Treffen an der Kirche, danach wechselnde Orte im 
Dorf
Dreisbach: Montag, den 11.04. um 18:00 Uhr
Wir treffen uns am Dorfgemeinschaftshaus.
Neuhochstein: Mittwoch, ab 6.04. 19:00 Uhr
Wir treffen uns nur an diesem Mittwoch im Dorfgemein-
schaftshaus.
Frühschichten in Ailertchen
Wie schon in der Adventszeit wollen wir auch in der Fasten-
zeit dreimal morgens gemeinsam in den Tag starten. Wir 
treffen uns um 6.00 Uhr in Ailertchen in der Kirche an den
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Fr.,15. 04.
15:00 Karfreitagsliturgie in Nistertal (GR Nolden)
Sa.,16. 04.
21:00 Feier der Osternacht in Nistertal - musikalische Mitge-
staltung von Schola/Projektchor (Pfr. Roth, GR Doris Nolden)
Mo., 18. 04.
10:30 Amt in Nistertal (Pfr. Roth)

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

SANKT 
FRANZISKUS
im Hohen 
Westerwald

Zentrales Pfarrbüro Rennerod
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00, 
Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00

Das Zentrale Pfarrbüro in Rennerod ist für den Publikums-
verkehr geöffnet. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegensei-
tigen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Kon-
taktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie gewohnt tele-
fonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Die Öffnungszeiten aller Kontaktstellen werden zum 
Zeitpunkt der Wieder-Öffnung neu bewertet.
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121,
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-24,
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18,
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10,
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21,
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 07. April
06.00 Ailertchen Frühschicht anschl. Frühstück
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier anschl. Beichtgelegenheit
Freitag, 08. April
06.00 Ailertchen Frühschicht anschl. Frühstück
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier anschl. Beichtgelegenheit
19.00 Seck Eucharistiefeier / Jahramt für Anna Riedl
Samstag, 09. April
06.00 Ailertchen Frühschicht anschl. Frühstück
17.30 Irmtraut Vorabendmesse zu Palmsonntag
17.30 Elsoff Vorabendmesse zu Palmsonntag
17.30 Westernohe Eucharistiefeier zu Palmsonntag / 
Jahramt für Gehard Groß
19.00 Seck Vorabendmesse zu Palmsonntag / Jahrgedächt-
nis für Harald Andre
Sonntag, 10. April
09.00 Schönberg Eucharistiefeier zu Palmsonntag
10.30 Rennerod Eucharistiefeier zu Palmsonntag / Jahramt 
für Willi Röttger / 2. Jahramt für Hans-Werner Röttger / Amt 
für Marta Nowak, Ehel. Emil und Helene Nowak und Ehl. 
Anna und Bernhard Schmidt
10.30 Höhn Eucharistiefeier zu Palmsonntag anschl. 
Beichtgelegenheit(Die Kinder sind eingeladen mit ihren 
selbstgebastelten Palmstöcken am Gottesdienst teilzuneh-
men) / Amt für Helmut und Adelgunde Jung und verst. 
Angehörige
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier zu Palmsonntag / Amt für 
Sabine Bär und verst Angehörige
14.30 Höhn Taufe von Liara Saphira Weis aus Höhn
Dienstag, 12. April
19.00 Augenblick in der Fastenzeit
Donnerstag, 14. April
15.00 Höhn Kinderpassahfeier für die Kinder der ganzen 
Pfarrei St. Franziskus im hohen Westerwald
19.00 Seck Gründonnerstagsmesse
19.00 Hellenhahn Gründonnerstagsmesse
19.00 Westernohe Gründonnerstagsmesse
19.00 Schönberg Gründonnerstagsmesse
19.00 Rennerod Gründonnerstagsmesse / Amt für Marga-
rete Lehnhäuser
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Ein Blick hinter
die Kulissen

 Vorstellung aller Ausbildungsberufe 
 durch unsere Azubis

 selbstständiges Arbeiten in der Lehrwerkstatt 
 Burger-Foodtruck von 12.00–14.00 Uhr
 spannende Preise beim Gewinnspiel 

Technik live erleben
im Technologiezentrum 
der Vecoplan AG

 Zerkleinerungsvorführungen um 11.00 
 und 14.00 Uhr 

 Infotruck informiert über Ausbildungsberufe 
 in der Metall- und Elektroindustrie

im Technologiezentrum im Technologiezentrum im Technologiezentrum Mechatroniker (m|w|d) 

Industriekaufleute (m|w|d) 

Fachkraft für Lagerlogistik (m|w|d)

Fachinformatiker (m|w|d) 

Technischer Produktdesigner (m|w|d) 

Industriemechaniker (m|w|d)

Kaufl eute für 
Marketingkommunikation (m|w|d)

Zerspanungsmechaniker (m|w|d) 

Konstruktionsmechaniker (m|w|d) 

30.04.2022

10.00–15.00 Uhr 

Vecoplan AG

Vor der Bitz 10

56470 Bad Marienberg

Alle Berufe hautnah er
le

be
n

Alle Berufe hautnah er
le

be
n

- Anzeige -
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Um eine geregelte Planung und Umsetzung garantieren zu 
können, bitten wir um Ihre Anmeldung auf dem zentralen 
Pfarrbüro von St. Franziskus oder dem evangelischen Pfarr-
büro in Rennerod. Sollten bis zum 10.04.2022 100 Anmel-
dungen vorliegen, findet das Essen statt und wird umge-
hend über die Homepage der jeweiligen Pfarreien bekannt 
gegeben.
Für das Essen mit Getränk wird zur Deckung der Kosten ein 
Betrag von 5 € erhoben. Neben der Kasse steht eine Spen-
denbox für eine freiwillige Spende. Der Erlös soll für die bis 
dahin in unseren Gemeinden lebenden Gäste aus der Ukra-
ine verwendet werden. Sollte dieses Solidaritäts-Projekt zu 
Stande kommen, benötigen wir noch einige Freiwillige für 
das Aufstellen und Eindecken der Tische, die Essensaus-
gabe, fürs anschließende Spülen und Aufräumen und zwei 
bis 3 Personen, die für einen geordneten Ablauf sorgen.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 07.04. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 10.04. 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 12.04. 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 14.04. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Krankengruß
Zu Ostern möchten wir allen Gemeindemitgliedern, die in 
diesen Tagen im Krankenhaus liegen, einen Kartengruß 
zukommen lassen. Wir bitten die Angehörigen, Nachbarn 
oder Freunde um eine Mitteilung an Gemeindereferent Bern-
hard Hamacher Tel. 02664/9920017.
Hauskommunion
Wer nicht zum regulären Hauskommunionkreis gehört, rund 
um Ostern aber gerne die Hauskommunion empfangen 
möchte, melde sich bitte bei Gemeindereferent Bernhard 
Hamacher (Tel. 02664/9920017). Er wird dann mit Ihnen 
einen Termin vereinbaren.
Osterkerzen
In den Kirchen stehen in der Osterzeit kleine Osterkerzen 
bereit, die Sie gerne gegen eine Spende von 1,50 € mit nach 
Hause nehmen können. Herzliche Einladung so das Oster-
licht hinauszutragen in die Häuser und Wohnungen unserer 
Dörfer.
Osterbasteltüten
Da auch in diesem Jahr das traditionelle Osterbasteln für 
Kinder im Pfarrheim in Höhn noch nicht stattfinden kann, 
wird der Ortsausschuss ähnlich wie in der Adventszeit eine 
Basteltüte zusammenstellen, die kostenlos ab Mittwoch, 
13.04.2022 in der Kirche in Höhn abgeholt werden kann.
Kinderkreuzweg in Schönberg
Am Karfreitag, 15.04.2022 findet für die Kirchorte Höhn und 
Schönberg ein Kinderkreuzweg statt. Treffpunkt um 10.00 
Uhr auf dem Kirchplatz in Schönberg geben. Von dort aus 
gehen wir einen Weg durch die Natur und erinnern uns an 
den Leidensweg Jesu. Der Weg endet wieder auf dem 
Kirchplatz.
Osternachtsfeier mit Osterfeuer
Am Ostersamstag, 16. 04.2022 um 21.00 Uhr
Im Anschluss an die Osternacht versammeln wir uns auf dem 
Kirchplatz mit Abstand um das Osterfeuer und können dort 
bei Eier, Brot und und einem Gläschen Wein Agape feiern.
Bei schlechtem Wetter entfällt die Agape und Sie bekom-
men eine Agape to go!
Ostermontag, 18.04.2022
10.30 Uhr Familiengottesdienst in Höhn, anschließend gibt 
es Ostereier.

	■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden wieder in Präsenz stattfinden. 
Dabei werden die gesetzlichen Bestimmungen zu beachten 
sein. Das Programm wird zeitgleich per Zoom- und Telefon-
konferenz zu empfangen sein.

Fortsetzung von Seite 36
drei Tagen vor Palmsonntag (Do 07.04. - Sa 09.04.). Im 
Anschluss gibt es ein kleines gemeinsames Frühstück. Kaf-
fee/ Tee und Brötchen werden besorgt, für den Belag sorgt 
jeder selbst.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen dazu zu kommen.
Kirchort Westernohe
Familienaktion zu Palmsonntag! Wir möchten uns mit den 
Kindern und Familien in Präsenz treffen! Am Samstag, 
den 09.04.2022 um 16:00 Uhr treffen wir uns am Pfarr-
heim in Westernohe. (Am Huggert) Dort beginnen wir 
gemeinsam mit dem Basteln von Palmstöcken. Mitzubrin-
gen sind: ein Stock oder Stab, Buchsbaum, Bindedraht, 
bunte Bänder, Drahtschere. Bitte begleiten Sie ihre Kinder 
und unterstützen diese beim Erstellen der Palmstöcke. 
Sollte es regnen findet das Basteln unter einhalten der 3-G 
Regel im Pfarrheim statt. Im Anschluss feiern wir gemein-
sam mit der Gemeinde die Palmsonntagsliturgie, als Famili-
engottesdienst. Wir beginnen den Gottesdienst draußen am 
Huggert und ziehen mit unseren geschmückten Palmstö-
cken gemeinsam in die Kirche.
Natürlich kann man am Palmstockbasteln auch teilnehmen 
und an dem Palmsonntagsgottesdienst im eigenen Kirchort 
teilnehmen.
Kinderpaschamahl -
Kindergottesdienst am Gründonnerstag per Zoom
Am Gründonnerstag hat Jesus das traditionelle Passahmahl 
der Juden mit seinen Jüngern gefeiert und gleichzeitig mit 
diesem Mahl die Grundlage für unsere Eucharistie gelegt. In 
den letzten Jahren haben wir mit vielen Kindern das Pas-
sahmahl in der Höhner Kirche für die ganze Pfarrei gefeiert. 
Leider können wir das in diesem Jahr wieder coronabedingt 
nicht tun. Aus diesem Grund laden wir alle Kinder ab 7 Jah-
ren mit ihren Eltern am
Gründonnerstag, 14.4.2022 um 15.00 Uhr
zu einer ca. 20-minütige Feier per Zoom ein. Damit wir auch 
miteinander feiern können, ist es notwendig sich bis spätes-
tens 11.4.2022 im Zentralen Pfarrbüro in
Rennerod (Tel. 02664/992000 oder pfarrbüro@sankt-franzis-
kus-ww.de) mit Vor - und Zuname des Kindes und einer 
E-Mail Adresse anzumelden. Wir möchten jedem teilneh-
menden Kind eine kleine Tüte bereitstellen, die einige Uten-
silien enthält, die für den Gottesdienst zu Hause notwendig 
sind. Diese Tüte können Sie am Mittwoch, den 13.4.2022 
zwischen 17.00 - 18.00 Uhr in der Kirche in Höhn abholen. 
Für die Teilnahme am Zoomgottesdienst benötigen Sie 
einen Laptop oder ein Tablet mit Kamera, Handy. Die 
Zugangsdaten zum Gottesdienst werden mit der Tüte aus-
gegeben bzw. Ihnen per Mail mitgeteilt. Bei weiteren Fragen 
können Sie sich gerne an Gemeindereferent Bernhard 
Hamacher wenden. Herzliche Einladung in dieser digitalen 
Form den Gründonnerstag mit Familien zu begehen.
Kreuzweg für Familien mit Kindern in der Karwoche und 
Karfreitag, 15.04.2022
Wenn Sie gerne als Familie einen unserer Kreuzwege in den 
Kirchen gemeinsam gehen möchten, so können Sie sich im 
Pfarrbüro in der Karwoche ein Gebetsheft abholen mit 
kindgerechten Texten.
Besonders ist der Kreuzweg in Elsoff, (am Heispel) zu emp-
fehlen. Dort kann man sich an der frischen Luft gemeinsam 
an den letzten Weg Jesu erinnern.
Die Osternacht möchten wir Ihnen auch wieder über den 
YouTube Kanal der Pfarrgemeinde Sankt Franziskus zur Ver-
fügung stellen. Wir freuen uns, dass wir uns mit Ihnen zu 
Hause über diesen Weg verbinden können. Der Gottes-
dienst wird aus Sankt Matthäus, Westernohe gesendet.
Einladung zum Solidaritäts-Essen am Ostermontag 
18.04.2022 um 12.00 Uhr
in die Westerwaldhalle in Rennerod.
Die ökumenische Initiative Rennerod lädt neben dem regel-
mäßig stattfindenden Friedensgebet zu einem weiteren Zei-
chen der Solidarität mit den Menschen in der Ukraine ein. 
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Weitere Informationen bei 
Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de) 
oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972), 
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch
20:00 Uhr

Gäste sind herzlich willkommen.
Die vorgeschriebenen Hygiene-Standards (z.B. Abstand, 
Maskenpflicht usw.) sind einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag 10.04.2022
um 10:00 Uhr findet in unserer Gemeinde ein Gottesdienst 
mit dem Hirten Suck statt.
Am Karfreitag 15.04.2022
um 10:00 Uhr findet in unserer Gemeinde ein Gottesdienst 
mit dem Bezirksevangelisten Müller statt.

	■ Ev. Kirchengemeinde Alpenrod/
Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 
02662/1022
Sonntag, 10.04.2022
10.00 Uhr, Gottesdienst (Prädikantin Iris 
Schmidt, Dreisbach)
Donnerstag, 14.04.2022
19.00 Uhr, Gottesdienst (Pfarrer Ulrich Schmidt)

Unsere Gottesdienste finden unter 3G-Bedingungen statt.
Eine Teilnahme ist nur mit FFP2- oder medizinischer Maske 
möglich. Bringen Sie bitte Ihren Impf-/Genesenennachweis 
oder ein Testergebnis mit. Unsere Kirchenglocken laden täg-
lich um 12.00 Uhr zum Gebet für den Frieden ein.
In der evangelischen Kirchengemeinde Alpenrod ist zum 
01.06.2022 die Stelle einer/eines Gemeindesrekretär*in mit 
6,5 Wochenstunden zu besetzen. Nähere Informationen 
können Sie unter ev.kirche.alpenrod@gmx.de anfordern.

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

	■ Hilfe für die Vertriebenen aus der Ukraine
Die Lage in der Ukraine wird immer bedrohlicher und zwingt 
immer mehr Menschen zur Flucht. Wahrscheinlich werden sie, 
jedenfalls kurzfristig, nicht in ihre Heimat zurückkehren kön-
nen. Die Kommunen werden vor zahlreiche Herausforderun-
gen gestellt: Die Unterbringung, die Versorgung, die Betreu-
ung von Kita-Kindern, Plätze in der Schule, Sprachkurse und 
die Integration in den Arbeitsmarkt. Erforderlich sind flexible 
Lösungen vor Ort, wie z.B. größere Kita-Gruppen oder eine 
höhere Klassenstärke in der Schule. Wir erwarten, dass Bund 
und Länder die Kosten für diese gesamtgesellschaftlichen 
Aufgaben übernehmen. Da viele der Geflüchteten eine qualifi-
zierte Ausbildung haben, dürfte die Arbeitsmarktintegration 
nach entsprechender sprachlicher Schulung gut möglich sein. 
Die Kommunen und die vielen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer, denen wir für ihr Engagement ganz herzlich dan-
ken, schaffen es gemeinsam, den Vertriebenen zu helfen!

Sonntag, 10. April 2022
10.00 Uhr Sonder - Vortrag der weltweit gehalten wird!
Thema: Echte Hoffnung - wo zu finden? (Römer 12:12)
Angesichts weltweiter Probleme haben viele die Hoffnung 
auf besseres Leben verloren.
Wo jedoch können wir eine gesichterte Hoffnung für die 
Zukunft bekommen? Der Vortrag hilft uns zu erkennen, wel-
che Rolle Jesus einnimmt, dessen Todestag der 15. April 
2022 ist.
10.40 Uhr Wachtturm - Studium
Thema: Vertraust du der Vorgehensweise Jehovas? (5. 
Mose 32:4)
Es ist wichtig, unser Vertrauen auf Jehova zu stärken und auch 
seinen Repräsentanten auf der Erde zu vertrauen. Warum ist 
das heute schon wichtig und in der Zukunft umso mehr?
Mit Beteiligung der Zuhörer wird auf die Praxis Bezug 
genommen und kommentiert.
Dienstag, 12. April 2022,
an diesem Abend findet keine Zusammenkunft statt.
Freitag, 15. April 2022,
20.00 Uhr In Erinnerung an Jesu Tod (Lukas 22:19) in der 
Stadthalle in Westerburg.
Jehovas Zeugen gedenken auf der ganzen Welt des Todes 
Jesu. Dies geschieht gemäß dem Vorbild das Jesus den 
ersten Christen genau an dem Abend, an dem Jesus mit 
seinen Aposteln das Passah feierte. Es ging in die 
Geschichte als „das letzte Abendmahl“ ein.
Im Mittelpunkt dieses besonderen Gedenkgottesdienstes 
steht die Dankbarkeit für das Leben und Sterben Jesu und 
was das für jeden einzelnen Menschen bedeutet.
Sie sind herzlich eingeladen der Gedenkfeier zur Erinnerung 
an Jesu Tod beizuwohnen. Es besteht auch die Möglichkeit 
per Zoom daran teilzunehmen. Alle Zusammenkünfte sind 
öffentlich. Interessierte Personen sind herzlich eingeladen 
und willkommen. Sie können auch privat kostenlos die Bibel 
kennenlernen. Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen 
finden Sie auf www.jw.org. Aktuelle Berichte finden Sie hier 
auch zur Situation von Jehovas Zeugen in der Ukraine.

	■ Ev. Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus 
Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu 

unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 10.04.2022
10.30 Uhr Gottesdienst
Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden weiterhin mit den 
geltenden Hygiene-Maßnahmen statt: Anmeldung (Tel. 
02661 9818109), Händedesinfektion, Maske, Abstand.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Ver-
anstaltungen in der Zeit vom 
10.04.2022 bis 16.04.2022 ein.
Sonntag, 10.04.2022

10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg
19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzenbrücken
Montag, 11.04.2022
20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg,
Donnerstag, 14.04.2022
18.00 Uhr Jugendtreff Meet Friends in Lautzenbrücken
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken
Freitag, 15.04.2022
10.30 Uhr Gottesdienst in Langenbach
Unsere Veranstaltungen werden nach dem aktuellen 
Corona-Schutzkonzept der EG durchgeführt:
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